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ampfentſchloſſen ins Kriegsjahr 1944
Unbedingter harter Wille zum Siege Von Gauleiter Staatsrat Eggeling

In den Tagen der langen Nächte geht wiederum ein
Jahr zur Neige Die Hoffnungen die wir dem letzten
Jahre zu Beginn auf den Weg mitgaben d h die auf
einen entſcheidenden Sieg haben ſich noch nicht verwirk
licht Ja wir ſagen nicht zuviel wenn wir dieſes Jahr
als ein ſolches ſchwerſter Prüfungen für unſer deutſches
Volk bezeichnen Schon der Beginn brachte uns die
ſchweren Tage von Stalingrad jenen Heldenkampf für die
Ehre unſerer Waffen jenes Bekenntnis unſerer Soldaten
zur Kameradſchaſt das ſie mit dem Tode beſiegelten Dann
kam der Rückſchlag in Afrika dann der Verrat einer das
italieniſche Volk mißbrauchenden Königsclique mit ſeinen
ſchweren ſeeliſchen Belaſtungen Es kam das ganze Jahr
hindurch jene Kette beſtialiſcher Luftterrorangriffe die
unſer Volk nunmehr mitten hineinſtellte in den Kampf um
das nackte Leben wie er uns früher nur in ähnlicher
Grauſamkeit aus mittelalterlichen Schilderungen erinner
lich iſt

So iſt dieſes Jahr eine Zeitſpanne geweſen in der
unſer Volk buchſtäblich auf dem Amboß gelegen hat Aber
ſo wie der Stahl vom Hammer getroffen eine Zerreiß
probe durchmachen muß um entweder zu zerſpringen oder
aber härter elaſtiſcher und widerſtandsfähiger zu werden
ſo hat unſer Volk einen Prozeß durchgemacht und macht
ihn heute noch durch den wir verſtandesmäßig noch vor
einem Jahr nicht hätten erfaſſen können

Was dieſer Wandlung unſeres Volkes einen beſonderen
Charakter verleiht iſt einmal die Tatſache daß das Einzel
ſchickſal ſo ſehr es auch die Menſchen und Familien in
unſerem Volke erſchüttert haben mag faſt vollſtändig
zurückgetreten iſt hinter dem Geſamtſchickſal unſeres
Volkes Was haben wir nicht in dieſem Jahre an Schick
ſalsſchlägen für einzelne Familien erlebt Und doch es
hat dieſe nicht niedergeworfen Sie haben die Frage nach
Leben oder Untergang in einem ſchweren aber alles über
windenden Seelenkampf mit einem klaren Bekenntnis zum
Leben beantwortet und ſtehen heute als Kämpfer des
Volkes wieder auf ihrem Poſten vielfach feſter denn je

Des weiteren ſtellen wir das Erwachen eines unbän
digen Selbſtgefühls feſt Das iſt der große Gewinn dieſes
Jahres Nach den ſchweren Bombennächten haben niemals
die Menſchen reſigniert beiſeite geſtanden Am nächſten
Morgen haben ſie wieder aufzubauen begonnen was ihnen
die Bomben des Nachts zerſchlagen haben Niemals haben
dieſe Menſchen verzagt Ja es iſt faſt ſo als ob die Zer
ſtörung der materiellen Güter ſie freier unabhängiger und
ſelbſtbewußter gemacht hätte als ob ſie das Volk noch
aktiver gemacht und das ſeeliſche Gleichgewicht vergrößert
hätte Not und Gefahr haben hier Werte geweckt die in
vielen bis dahin ſchlummerten Dieſer Wandel iſt wie ein
Bekenntnis zu allem Wahren zu allem Echten und Tiefen

So wie der Soldat der zum erſten Male aus der
Schlacht kommt ſich ſelbſt Rechenſchaft ablegt über ſeinen
inneren Wert und ſich die Frage beantwortet ob er vor
ſich ſelbſt beſtanden hat oder verſagte ſo müſſen heute
Menſchen die niemals glaubten daß ſie einmal vor einer
ſolchen Entſcheidung ſtehen würden dieſen inneren Wandel
durchmachen und an ſich einen Prozeß erleben bei dem ſie
oft als Endergebnis über ſich hinauswachſen

Ein Drittes iſt es was uns dieſes Jahr noch lehrte
Hierzu ein Beiſpiel aus der Natur Um den Segen einer
Ernte einzuholen bedarf es nicht nur der ſchönen Tage
bedarf es nicht nur des milden Regens und der warmen
trocknenden Sonne Nein um den Segen einer Ernte
hereinzuholen muß im Wechſel des Jahreslaufs auch vieles
ertragen werden was ſcheinbar nicht hierzu gehört und
was dem oberflächlichen Beobachter ſogar als ſchädlich er
ſcheint Es bedarf der wärmenden Sonnenſtrahlen es be
darf des Regens es bedarf aber auch des Sturmes und des
Eiſes und des klirrenden Froſtes Dies alles gehört genau
ſo dazu wie die Tage des Reifens in wärmender Sonne
und der frohen Ernte ſelbſt Genau ſo empfindet unſer
Volk daß es nur ſiegen kann ja daß es nur ſiegen darf
wenn es durch Ertragen ſchwerſter Belaſtungen ſich dieſes
Sigges würdig erweiſt

So haben wir alles in dieſem letzten Jahre durchlebt
und ſind unerſchütterlich im Glauben an die Kraft unſeres
Volkes und an den Endſieg unſerer Waffen geblieben Mit
dieſem Glauben treten wir ein in das neue Jahr und
wiſſen daß es neue ſchwere Prüfungen für uns bereit
hält Aber wir vertrauen auf die Gerechtigkeit der Vor
ſehung in der Gewißheit daß das kommende Jahr uns
dem Endſieg näherbringen wird Dieſer gemeinſame
Glaube gibt uns die Kraft zur Löſung jedweder Aufgabe
Er gipfelt im bedingungsloſen Vertrauen zu unſerem
Führer der ſich immer am größten erwies in den Stunden
allerhöchſter Gefahr Der ktotale Krieg hat die Freiheit
eines jeden einzelnen zunächſt gufgehoben Wir wollen
heute auch keine Freiheit des einzelnen denn wir können
nur die Freiheit der Gemeinſchaft erkämpfen wenn wir
uns unſerer eigenen Freiheit begeben Die größtmögliche
Freiheit des einzelnen iſt nur möglich wenn vorher die
Freiheit der Gemeinſchaft ſichergeſtellt iſt Der Kampf um
die Freiheit des Volkes iſt gleichzeitig auch der Kampf um
unſere Ehre Ein Kapitulieren gibt es hier niemals In
dem unſer Volk im Jahre 1933 ſich in ſeiner Verzweiflung
nicht dem Bolſchewismus in die Arme warf hat es ſich

ohne ſich deſſen klar bewußt zu werden zum Leben und
sum Kampf bekannt

So hat im verfloſſenen Jahr unter dem harten Druck
unſerer Feinde von außen ſich unſer Volk im Jnnern

Mein Fübrer

in ihren Schutz nehmen

Heil mein Führer
Halle 31 Dezember 1943

immer feſter zuſammengeſchloſſen und in dieſem Zuſam
menſchluß das Bekenntnis zum bedingungsloſen Kampf bis
zum endgültigen Siege abgelegt In dieſem Entſchluß iſt
unſer Volk mehr und mehr gereift ſowohl an Geiſt wie
an Kraft wenn dies dem einzelnen ſelbſt auch oft ver
borgen geblieben iſt Unſer Volk hat ſeine ermaniſche
Sendung begreifen gelernt Vielleicht waren diefe harten
Schläge der uns mit tödlichem Haß verfolgenden Feind
welt notwendig um dieſen letzten kämpferiſchen Willen

aufzurufen Aus den Opfern und Leiden unſeres Volkes

Zeichnung von Gerhart Heiß
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Glückwunſch unſeres Gaues an den Führer

Wenn zum fünften Male in dieſem Kriege die Neujahrsglocken über deutſches Land ihren Ruf er
ſchallen laſſen dann geben die Gedanken und heißen Wünſche unſeres Volkes hinaus zu Jhnen und zu
unſeren tapfer kämpfenden Truppen um Sie mein Führer zu grüßen Aus übervollem Herzen ſteigen
dann die Gebete empor um Kraft für Sie und für uns um ein ſtarkes unverzagtes Herz für unſer Volk

Denn was das alte Jahr unſerem Volke auch an Leid aufgebürdet hat was es ihm an Blut und Gut
genommen hat es hat ihm einen inneren Reichtum geſchenkt den unverlierbaren Beſitz jener Gewißheit
in einem uns von unſeren Gegnern aufgezwungenen erbarmungsloſen Kampfe beſtanden zu haben Die
Heimat bat ſich in dieſem Jahre der Front würdig gezeigt und dieſen Beweis nicht nur mit ihrer Hände
Arbeit nicht nur mit dem eigenen Blut ſondern mit der Kraft ihres Gemütes erbringen dürſen Jn Jhnen
mein Führer aber hat unſer Volk wiederum in vielen entſcheidenden Stunden ſeinen weitſchauenden
Führer und Geſtalter ſeines Schickſals erkennen dürfen dem es in tiefſtem Vertrauen ergeben iſt

Was Sie mein Führer draußen unſeren Soldaten vorleben und was dieſen jene faſt übermenſch
liche Kraft zum Durchhalten verleiht das hat nun auch die Heimat erweiſen müſſen und ſie hat überall
wo ſie vor dieſe letzten Fragen geſtellt wurde beſtanden In dieſem Jahre iſt mehr denn je der national
ſozialiſtiſche Gedanke der Deutſchen in den rauchenden Trümmern unſerer ſchönen Städte auf die härteſte Probe
geſtellt worden Die Kraft zur Bewährung konnte erſt kommen als wir die Unabwendboerkeit dieſes gnaden
loſen Ringens erkannten Aus dieſer Erkenntnis wächſt uns auch heute die Gewißheit daß wir alles was
auch an Aufgaben das neue Jahr noch im Schoße der Zukunft birgt unter Jhrer Führung meiſtern werden

Möge die Vorſehung die uns dieſen gewaltigſten aller Kriege zu führen als Aufgabe geſtellt hat Sie
Mögen die Ströme der Kraft und des Vertrauens

zwiſchen Jhnen und unſerem Volke immer ſtärker werden Dann möge in dieſem
Jahre die Stunde kommen wo die Neujahrsglocken zu Siegesglocken werden

In dieſem Glauben und dieſer Gewißheit grüßt Sie mein Führer der Gau
Halle Merſeburg in tiefer Dankbarkeit in unwandelbarer Hingabe und mit zäher
Entſchloſſenheit das kommende Jahr zum Jahr des Sieges werden zu laſſen

Gauleiter

mminiiniiimunnimmnunmun mineſteigt auf die Bewährung unſeres Blutes und der unver
gänglichen Jdee unſeres Volkes und unſeres Reiches Un
bändiger harter Wille zum Siege ſoll uns im neuen Jahre
erfüllen damit wir den Kampf um unſer Leben bveſtehen
Das ſind wir denen ſchuldig die in der Geſchichte unſeres
Volkes vor uns dieſen Kampf gekämpft haben die in
dieſen beiden großen Kriegen ihr Leben gaben auf daß
wir leben Nur im errungenen Siege werden wir uns nicht
zu ſchämen brauchen diejenigen zu überleben die vorher

Heldenhafte Marine
Wieder einmal meldete das OKW einen Sieg unſerer

Kriegsmarine über den an Einheiten überlegenen Feind

Wie an anderer Stelle dieſer Ausgabe wiedergegeben
gelang es in mehrtägigen Gefechten in der Biskaya
deutſchen Seeſtreitkräften der britiſchen Marine ſchwere
Verluſte beizubringen wobei zwei feindliche Kreuzer be
ſchädigt und ſechs britiſche Zerſtörer torpediert wurden
Zuſammen mit dem Erfolg eines deutſchen Bootes in
den Gewäſſern der Neufundlandbank erlitt die britiſche
Marine in dieſen Tagen den Verluſt von ſieben Zer
ſtörern gleichzeitig Bei den Gefechten in der Biskaya
gingen mit wehender Flagge ein deutſcher Zerſtörer und
zwei Torpedoboote nach heldenhaftem Kampf gegen
artilleriſtiſch überlegene Kreuzer unter Jmmer wieder
beweiſt die deutſche Kriegsmarine auch gegen zahlen
mäßig überlegenen Feind ihren Todesmut ihre Tapfer
keit ihren Schneid und ihr ſeemänniſches Können Ob es
ſich dabei um größere oder kleinere Einheiten handelt um
Zerſtörer oder Boote um Angriffsoperationen oder um
Geleitſchutz für unſere Transporter immer iſt die deutſche

Kriegsmarine auf dem Poſten auf allen Meeren in allen
Lagen immer auch nimmt ſie jeden Feind an mag er
ſich zeigen wo er will und immer erfährt dieſer Feind
mit welchem Draufgängertum die deutſche Kriegsmarine
zuſchlägt Jm Jahre 1943 verſenkte die deutſche Kriegs
marine 586 feindliche Handelsſchiffe mit 3 666 041 BRT
und beſchädigte rund 100 von denen ein Teil ebenfalls
als ſicher vernichtet angeſehen werden kann An dieſem
Erfolg waren die Boote mit 576 Schiffen von zuſam
men 3610 541 BRT maßgebend beteiligt Von Januar
bis Dezember 1943 verſenkten die UBoote an engliſchen
und nord amerikaniſchen Kriegsſchiffen 3 Flugseugträger
4 Kreuzer 35 Zerſtörer 2 Boote 3 Korvetten oder
Fregatten ſowie einige kleinere Kriegsfahrzeuge Eine
größere Anzahl feindlicher Kriegsſchiffe wurde be
ſchädigt Am Wendepunkt des alten zum neuen Jahr
gedenkt das deutſche Volk voll Stolz ſeiner Kriegsmarine
ſeiner ſchneidigen Offiziere zur See und ſeiner tapferen
Matroſen die einen großen Anteil an den deutſchen
Waffenerfolgen dieſes Jahres haben Mit welcher Un
erſchütterlichkeit und Tapferkeit zur See gefochten wird
ſchildert zum anderen Male der folgende PR Bericht

Er ſah nur die leuchffeuer
P Der Oberſteuermann war ein alter Praktiker

der mit Zirkel Winkel und Lineal ſo gewohnheitsmäßig
ſicher umzugehen wußte wie ſeine Kameraden in der
Meſſe mit ihren Eßbeſtecken Er war die Zuverläſſigkeit
in Perſon ein ſchneller und ſicherer Rechner und dabei
ſeemänniſch und ſoldatiſch eine überall an Bord aner
kannte Reſpektsperſon So konnte ſich der Kommandant
keinen beſſeren Navigateur im Kartenhaus denken Die
Wertſchätzung war gegenſeitig und durch eine lange Zeit
gemeinſamen Fahrens auf die Probe geſtellt Seit dem
letzten Kampferlebnis aber glaubt der Kommandant ſeinen
Oberſteuermann nun erſt richtig kennengelernt zu haben
und entſprechend iſt ſeine Achtung vor ihm geſtiegen

Urſprünglich mag dieſer wohl einige Bedenken gehabt
haben denn es ſollte in jener Nacht die Kanalenge
zwiſchen Dover und Calais paſſiert werden wo feindliche
Gegenwirkung mit Sicherheit zu erwarten war Hier aber
war der Oberſteuermann ſo viele Kurſe er auch in ande
ren Gewäſſern ſchon abgeſteckt und berechnet haben mochte
nicht zu Hauſe Die Gewohnheit die ſo vieles erleichtert
konnte ihm hier nicht zur Seite ſtehen Gewiß ein Lotſen
offizier war an Bord der ein gerütteltes Maß von Er
fahrungen beſaß Aber von der Verantwortung konnte
und wollte ſich unſer Oberſteuermann nicht im geringſten
ausſchließen Er hatte die Seekarte gründlich ſtudiert
und ſich die Poſition der wichtigſten Leuchtfeuer eingeprägt
als der Verband ſein eigenes Schiff äls Führerboot die
Enge anſteuerte Bis dahin war alles gut gegangen
Jedes Feuer war ſorgfältig gepeilt und danach der Kurs
genau feſtgelegt worden

Nun aber kam es ſo wie ſie alle erwartet hatten Rot
glühende Blitze flammten an der engliſchen Küſte auf die
britiſchen Fernkampfbatterien ſetzten mit ihrem Beſchuß
ein Die Stoppuhr zählte die Sekunden bis die aut
liegenden ſchweren Geſchoſſe in die See wuchteten und ge
waltige Waſſerſäulen emporwachſen ließen Das
Achtung das jeweils etwa zehn Sekunden vor einem

neuen Einſchlag durch die Mikrophone gegeben wurde
hieß die Männer ſich der Länge nach an Deck zu legen
War dann aber das metalliſch harte Rollen das dem
ſchütternden Schlag folgte kaum verhallt ſo war der
Oberſteuermann der erſte der ſich wieder erhoben hatte
Nach jeder Salve riß er die Tür des Kartenhauſes auf
und rief dem Steuermannsmaaten auf der Brücke ſein
befehlendes Peilung zu Die ermittelten Gradziffern
wiederholend ſtürzte er an den Kartentiſch ſie hier un
bekümmert um die mit Zentnergewicht heranheulenden
Granaten für ſeine Berechnungen auszuwerten Als die
Enge nach endlos lange dünkender Zeit paſſiert war
klopfte der Oberſteuermann mit dem Bleiſtift zufrieden

den Tiſch Sein Boot lag genau auf dem richtigen
urs

Dieſer Mann war nicht zu erſchüttern auch nicht
das Opfer ihres Lebens brachten durs die er liſthen Zagdbember die den darauf auf den
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Verband herabſtießen und ihn erfolglos bewarfen Und
auch die dritiſchen Schnellboote die ſchließlich noch in
dieſer an Ereigniſſen ſo reichen Nacht ihr Heil verſuchten
vermochten den Oberſteuermann nicht einen Augenblick
wankend in ſeiner Pflichterfüllung zu machen Gerade
hier aber wurde er auf Herz und Nieren geprüft denn
es folgten in ſchnellem Wechſel bedrohliche Lagen Der
über den Kartentiſch gebeugte Mann behielt dabel den
klaren Kopf trotz des Höllenlärms den die eigenen Waffen
vollführten und trotz der tollen Kursabänderungen zu
denen das Boot durch das Gefecht und das Ausmanöv
rieren der feindlichen Torpedos gezwungen wurde Von
dem Gefecht ſelbſt hat der Oberſteuermann kaum eine ein
zelne Phaſe erfaßt für ihn waren die Leuchtfeuer wich
tiger als die flammenden Einſchläge auf den getroffenen
Angreifern

Als dieſe dann aber dezimiert und längſt zu den Ver
folgten geworden aus Sicht gekommen waren und der
Kommandant nach dem Kampftrubel ohne große Hoffnung
fragte Haben wir eigentlich noch einen Standort da
konnte der Oberſteuermann mit einem wie ſelbſtverſtänd
lich klingenden Jawohl antworten und ſeinem Vor
geſetzten den neuen Kurs geben Wenn der Kommandant
heute von dieſer Nacht erzählt ſo ſpricht er dabei mit
Stolz und Wärme von der ausgezeichneten Haltung ſeiner
Beſatzung die alles Lob verdiente ſeinen Oberſtenermann
aber ſtreicht er ganz beſonders heraus

Kriegsberichter Willy Fuhrmann

Schwerſte Sowjetverluſte
Die Kämpfe bei Shitomir und Kirowograd

b Berlin 31 Dezember
Bericht feſtſtellt weiter fort Dieſe Tatſache verdient im
Zuſammenhang mit den neuen mit ſtärkſten Kräften
unternommenen ſowijetiſchen Angriffen im Raum von
Shitomir beſondere Beachtung Obwohl die Bol
ſchewiſten hier einen unerhört ſchweren Druck auf die
deutſche Front ausüben und heftige Kämpfe entbrannt
ſind deren Ende vorerſt noch nicht abzuſehen iſt werden
alſo die Operationen zur Stärkung unſerer Stellung im
großen Dnieprbogen fortgeführt Die Sowjets erleiden
ei ihren Maſſenangriffen nördlich und ſüdlich Shitomir

wiederum wie die Zahl der an einem Tage abgeſchoſſenen
Panzer erweiſt ſehr hohe Verluſte Durch eine elagſtiſche
Kampvfführung wird dem Ungeſtüm der bolſchewiſtiſchen
Vorſtöße für die immer neue Verbände in die Schlacht
geworfen werden die durchbrechende Kraft genommen
Die Angriffe werden in der Tiefe des Schlachtfeldes auf
gefangen ohne daß es dem Feind bisher gelungen wäre
die deutſchen Linien aufzureißen

Tagesbefehl König Michaels
ep Bukareſt 31 Dezember König Michael I

von Rumänien hat zum 1 Januar 1944 folgenden
Tagesbefehl an die rumäniſche Wehrmacht erlgſſen
Soldaten Euer König und das rumäniſche Volk er

füllen eine heilige Pflicht inder ſe ihren erſten Ge
danken zu Beginn dieſes neuen Jahres an euch richten
Durch euren Opfergeiſt der ſo viele und ſchwere Prü
fungen beſtanden hat habt ihr einen neuen Beweis für
den Heldenmut unſeres Volkes geliefert Unſere Armee
fſt und bleibt das höchſte Gut des rumäniſchen Staagtes
Eoldaten Das ſchmerzerflillte Vaterland das zuſammen
mit euch die Leiden der Nation fühlt aber ſtolz und dank
bar iſt wünſcht euch durch mich ein glückliches neues Jahr

Norwegen gegen Feindagitation
Oslo 31 Dezember Die norwegiſche Zeitung Fritt

Folk befaßt ſich mit der Wandlung der Haltung der nor
wegiſchen Bevölkerung gegenüber den Engländern Wäh
rend es vor zwei Jahren noch viele Norweger gegeben
habe die einer etwaigen Jnvaſion in Norwegen mit Freu
den entgegengeſehen hätten fo führt die Zeitung aus ſei
die Stimmung der Bevölkerung in der Zwiſchenzeit völlig
umgeſchlagen Man falle auch nicht mehr auf durchſichtige
Agitationsverſprechungen herein die im Falle einer Jn
vaſion von angeblich ſofort bevorſtehenden Lebensmittel
lieferungen faſelten Zu dieſer Meinungsänderung hätten
u a die Erfahrungen die das ſüdliche Jtalien machen
mußte beigetragen Wollten die Engländer wirklich Mord
Brand und Not über Norwegen bringen ſo würden ſie
nicht viel Freunde finden Sie würden auf ein Volk
ſtoßen das um manche Erfahrungen reicher geworden ſei
und das die Engländer als das behandeln würde was ſie
tatſächlich ſind nämlich als Mörder und Brandſtifter

Luftterror über Jtalien
ep Mailand 31 Dezember Sechs italieniſche Städte

Vicenza Piſa Piſtoia Brato Empoli und Cecina wurden
an den beiden Weihnachtstagen von Engländern und Nord
amerikanern bombardiert Jn Vicenza der Stadt der
20 Wunderpaläſte wurden erhebliche Gebäudeſchäden an
gerichtet ſowie das Stadtkrankenhaus zerſtört 15 Tote
und 70 Verwundete wurden Opfer der Terrorangriffe
Auch aus den anderen Städten werden zahlreiche Tote
I wrrndete und Zerſtörungen von wertvollen Gebäuden
gemeldet

Spanien erhöht Rüſtungsausgaben
ep Madrid 31 Dezember In der letzten Cortes

ſitzung wurde der Haushaltplan der dem ſpaniſchen
e ree miniſter 2,663 Millionen Veſeten für das nächſte

Jahr gegenüber 1,817 Millionen im Vorjahr bewilligt
graen eine Stimme angenommen Bei dex Marine fällt

je Erhöhung der Ausgaben über die Finanzminiſter
Benjumeny ſprach noch mehr ins Gewicht Gegenüber
296 Millionen im Jahre 1943 wurden 746 Millionen
Peſeten für 1944 bewilligt

Die deutſchen Gegen
angriffe bei Kirowograd ſchreiten wie der OKW
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us dem Fübrerbaupt
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Bei den geſtern gemeldeten menreagige S rPten in
der Biskahyg erlitt die brit de Marine durch die deut
e uehr tkräfte ſchwere Verluſte Unſere unter der

g de
den Zerſtörer und Torpedoboote beſchädfalen in harten
und lang andauernden Kämpfen die britiſchen Kreuzer
Blasgow und Enterprife und ſchoſſen einen

von ihnen in Brand Deutſche Unterſeeboote griffen in die
Kämpfe ein und tforpedierten in ſchneidig geführten An
riffen ſechs britiſche Zerſtörer Der Untergang von fünf

Herſtörern konnte einwandfrei beobachtet werden der des
ſechſten iſt ebenfalls als ſicher anzuſehen Jm Verlaufe
dieſer Geſamtoperationen gingen nach heldenhaftem Kampf
egen die artilleriſtiſch überlegenen Kreuzer ein deutſcher

Zerſtörer und zwei Torpedoboote mit wehender Flagge
unter Teile ihrer Beſatzungen wurden gerettet

Ein weiterer britiſcher Zerſtörer wurde durch deutſche
Unterſeeboote in den Gewäſſern der Neufundland
bank verſenkt Damſt hat die britiſche Marine erneut
einen Ausfall von ſieben Zerſtörern zu beklagen die ſie
für Geleitaufgaben dringend benötigt

Die Operationen in der Biskaya die mit dem glanz
vollen Erfolg der unter Führung des Kapitäns zur See
Erdmenger ſtehenden Einheiten unſerer Kriegsmarine endeten ſind von kleinen Einkheften der deutſchen
Kriegsmarine gegen Kreuzer wie Glasgow mit 9100
und Enterpriſe mit 7300 Tonnen Wafſſerverdrängung
erfochten worden Der Feind iſt ſchwer riefen Der
Verluſt von ſechs Zerſtärern an einer Stelle bedeutet eine
eipfindliche Einſchränkung ſeiner Bewegnngsfreiheit in
dem Seeraum in dem gekämpft worden iſt

Kapitän zur See Erdmenger den die Sondermeldung
des OKW als Führer der ſiogreichen Ueberwaſſerſtreit
kräfte unſerer Kriegsmagrine in der Biskaya nennt war
1940 Kommandant des Führerzerſtörers des Kommodore
Bonte Seine navigatoriſche und ſeemänniſche Tüchtig
keit hat den Vorſprung der deutſchen Seeſtreitkräſte vor
den Briten in Narvik zu ſichern vermocht Als fein Zer
ſtörer geſunken war wurde Erdmenger Kompanie und

Stockholm 31 Dezember Wenn es von mir
abbinge würde ich mir jeden Nachmittag eine deutſche
Stadt ausſuchen ſie auslöſchen und ſo fortfahren Dieſe
Feſtſtellung traf dem Daily Telegraph zufolge diefer
Tage der britiſche General Montgomery nach ſeiner Er
nennung zum Oberbefehlshaber der britiſchen Streit
kräfte für die zweite Front Deutlicher aber auchverbrecheriſcher konnte dieſer mordgierige General s
wirklich nicht ausſprechen Jedenfalls ſtellen dieſe ge
radezu ſadiſtiſchen Aeußerungen dazu aus berufenſtem
Munde der britiſchen Luftgangſter ein erneutes klares
Bekenntnis zum Mord an deutſchen Frauen Kindern
und Greiſen dar Sie öffnen weiter auch dem letzten die
Augen darüber mit wem wir es auf der Feindſeite zu
tun haben und wie die Mord und Vernichtungspläne
unſerer Feinde ausſehen Aber auch die britiſchen
Bäume werden nicht in den Himmel wachſen Das bri
tiſche Volk wird ſich eines Tages bei Montgomery be
danken können wenn es bei ſich ſelbſt die Früchte dieſer
grauſamen Saat ernten wird

Eiſenhowers Mammutpläne
w Stockholm 31 Dezember Wie ſich General

Eiſenhower und Luftmarſchall Sir Arthur Teöder
durch einen Ueberraſchungscoup die Ernennung zu oberſten
Befehlshabern für die geplante Invaſion verſchafften

b A nartierz1 Bzemder Das Oberkommando der We macht gibt

Kapitäns zur See Erdmenger ſtehen

Halliſche Nachrichten

Sieben BritenJerſtörer verſenkt
Schwere Verluſte der engliſchen Kriegsmarine in der Biskaya Zwei Kreuzer beſchädigt

Bataillonsführer an ber Front von Narvik Auch bortzeichnete er zurch hervorragenden verſönlichen Liſet
gaus ſo daß der Führer ihm das Ritterkreuz des Eiſernen
Kreuzes verlieh Jetzt hat er den Sieg in der Biskaya
errungen Männer wie er bürgen uns dafür daß der
rmpf unter der ſtolzen deutſchen Kriegsflange zu einem
ſiegreichen Ende geführt werden wird

Hartes Ringen bei Shitomir
dnb Aus dem Führerhauptgquartierrei Seiemder Das Oberkomando der Wehrmacht gibt

ekannt
Nördlich Kirowograd machte der eigene Angriff

auch geſtern weitere Fortſchritte
Im Kampfraum von Shitomir dauert das ſchwere

Ringen in das von beiden Seiten Verſtärkungen ge
worfen wurden mit ſteigender Heftigkeit an 72 Panzer
wurden abgeſchoſſen

Die Stadt Koroſten wurde nach harten Kämpfen
aufgegeboen

Bei Bitebfk ſcheiterten erneute Durchbruchs
verſuche der Sowiets am zähen Widerſtand unſerer
Truppen Oertliche Einbrüche wurden abgerjegelt oder
im I genangriff bereinigt 28 feindliche Panzer ab

geſchoſſen
Schwere Artillerie des Heeres beſchoß kriegswichtige

Ziele in Leningrad mit guter Wirkung
An der ſüd italieniſchen Front wurde ſüdweſtlich Minturno ein feindlicher Stützvunkt aus

gehoben die Beſatzung gefangengenommen und Beute
eingebracht Biederholte Angriffe des Feindes nordweſt
lich Venafro und an der adrigatiſchen Küſte
ſcheiterten in erbitterten Kämpfen

Ein erneuter Terrorangriff britiſcher Bomberver
bände in den Abendſtunden des geſtrigen Tages auf
Berlin traf mehrere Gebiete der Reichshauptſtadt
ſchwer Es wurden Zerſtörungen beſonders in Wohn
vierteln verurſacht Störangriffe richteten ſich ferner
gegen einige Orte in Weſtdentſchland Nachtjäger und
Flakartillerie der Luftwaffe ſchoſſen trotz ſtarker Be
hinderung durch die ungünſtige Wetterlage nach bis
herigen Feſtſtellungen 23 der angreifenden Bomber ab

Montgomerys Bekenntnis zum Mord
Der britiſche General überſteigert ſeine ſchamloſe Gehäſſigkeit

enthüllt der Spezialkorreſpondent der offiziöſen briti
ſchen Nachrichtenagentur in Kairo Denis Martin am
Mittwoch Er berichtet daß General Eiſenhower und Sir
Arthur Tedder vor Beginn der Konferenzen in Kairo
und Teheran einen Mammutplan für die IJnvaſion
Europas vom Weſten her ausgearbeitet hätten Der Plan
ſehe den Einfall großer Armeen mit unermeßlicher Aus
rüſtung in Europa innerhalb weniger Tage vor ZuBeginn der Kairo Konferenz hätten General Eiſenhower
und Luftmarſchall Tedder einen Geheimflug von Nord
afrika aus nach Lairo unternommen um bei den dortigen
militäriſchen Beſprechungen ihren Plan vorzulegen Die
anweſenden britiſchen Generale ſeien nach Darſtellung
des Korreſpondenten von dem Plan ſo begeiſtert geweſen
daß ſie ſofort erklärt hätten dies ſei der einzig in Frage
kommende Weg zur Jnvaſion Rooſevelt und Churchill
aber ſeien froh Arweſen einen ſolchen Plan nach Teheran
mitnehmen zu können Unter dieſen Umſtänden ſei es
ſelbſtverſtändlich geweſen daß den Urhebern des Jn
vaſtonsplanes General Eiſenhower und Luftmarſchall
Tedder auch der Oberbefehl übertragen worden ſei
Der ganze Fall iſt wieder einmal bezeichnend für die bei
den Weſtmächten üblichen Methoden Man überſchlägt
ſich in Plänen aller Art benutzt ſie zur Förderung der
eigenen Karriere und verſucht nebenbei ſie auch als
Nervenkriegsmittel wenigſtens etwas wirken zu laſſen

ep Tokio 31 Dezember Die ſeit den Weihnachts
tagen von der nordamerikaniſchen Luftwaffe zahlreich
durchgeführten Angriffe auf japaniſche Stellungen im
Südweſtpazifik nehmen weiter ihren Fortgang So
wiederholte der Feind am 29 Dezember ſeine Angriffe
auf Kavieng Neuirland mit fünf Bombern wurde
aber auch jetzt wieder von der japaniſchen Bodenabwehr
zurückgeſchlagen Am Morgen des 28 Dezember erſchienen
87 nordamerikaniſche Flugzeuge die von Flugzeugträgern
aufgeſtiegen waren über der japaniſchen Baſis auf der
Schortland Jnſel Der japaniſchen Bodenabwehr
gelang es vier der Angreifer abzuſchießen ſowie die

n an einem ſyſtematiſchen gezielten Abwurf zu
indern

Südamerika wird unruhig
kl Stockholm 31 Dez Eigener Drabtbericht

Das Intereſſe für die Vorgänge in Südamerika iſt
in letzter Zeit in Waſhington erheblich geſtiegen Man
regiſtriert eine Reihe beunruhigender Symptome Wie
der New Yorker Korreſpondent der ſchwediſchen Zeitung
Stockholms Tidningen berichtet befürchtet man in

Waſhington daß das bolivianiſche Veiſpiel von
ſechs weiteren ſüd amerikaniſchen Staaten nachgeahmt
werden könnte wenn die USA nicht rechtzeitig genug
eingreifen um eine für ſie in jeder Hinſicht unerfreuliche
Entwicklung zu verhindern Die USA Regierung habe

Luftkämpfe im Südweſtpazifik

nach wie vor nicht die Abſicht die neue Regierung Boli
viens anzuerkennen Sie plane die Abhaltung einer pan

dw

amerikaniſchen Konferenz auf der die Lage in Süd
amerika eingehend beſprochen werden ſoll

Zu den beunruhigendſten Symptomen werden auch die
letzten Vorgänge in Chile gezählt Am Mittwoch teilte
der chileniſche Innenminiſter mit die Regierung ſei
einem antidemokratiſchen Komplott auf die Spur ge
kommen Die Haupträdelsführer die es verſtanden
hätten einen Teil der Armee für ſich zu gewinnen ſeien
verhaftet worden und werden vor Gericht geſtellt
Nach dieſer erſten Mitteilung hüllte ſich die chileniſche
Regierung in auffallendrs Schweigen und Reuter be
richtet aus Santiago de Chile es ſei abſolut unmöglich
Einzelheiten über den geplanten Putſch in Erfahrung zu
bringen Man nehme aber an daß der Putſch von Aus
ländern vorbereitet worden iſt Die Unruhen vonder weite Gebiete Südamerikas ergriffen wurden haben
ihre ſtärkſte Wurzel in den verheerenden Folgen der
Kriegspolitik die den ſüdamerikaniſchen Staaten von
Waſhington aufgezwungen worden iſt

Für den verſtorbenen Höberen 44 und Polizeiführer
Warthe 4f Obergruppenſührer General der Volizei
Theodor Bexkelmann fand in Poſeen eine Trauer
feier ſtatt Die Anſprache bielt Ganleiter und Reichs
ſtatthalter Greiſer der einen Kranz des Führers
niederlegte

Die zweite diesjährige Sitzungsperiode des ſchwe
diſchen Reichstages wurde geſtern abgeſchloſſen
Die Wiedereröffnung des Reichstags erfolgt Mitte Januar

Der franzöſiſche Staatschef Marſchall Pétain
empfing geſtern den früheren Gouverneur von Marti

Freitag 31 Dezember 1943

Boelschewistische

Agitation

Damned and hell
unsere Skrupellosigkeit

Karikatur Müche Dehnen Dienst

Die Frechheit übersteigt sogar
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Heute ſpricht Dr Goebbels
Berlin 31 Dezember Reichsminiſter Dr Goeb

bels hält heute abend zur Jahreswende eine Anſprache
an das deutſche Volk Die Rede wird um 20 Uhr über alle
deutſchen Sender übertragen

Britenkritik an Teheran
Genf 31 Dezember Der politiſche Teil der Tebe

raner Erklärung enthalte nur leere Phraſen heißt es in
der engliſchen Wochenſchrift New Leader Inwieweitzumindeſt die britiſche Regierung ſelbſt es dabei ehrlich
meine laſſe ſich durch eine Probe feſtſtellen Wenn Chur
chill ernſthaft beſtrebt ſei der Freiheit in der Welt
Geltung zu verſchaffen dann könne er mit Indien und
den britiſchen Kolonien ſofort anfangen Er ſolle den
27 000 gefangenen Mitgliedern der indiſchen Kongreß
partei die Freiheit wiedergeben und das Verbot der Kon
greßvartei aufheben Jndiens Recht auf Unabhängigkeit
anerkennen und eine aus Jndern beſtehende National
regierung für das indiſche Volk zulaſſen Die gleiche
Politik könne er auch in den noch immer unſelbſtändigen
Kolonien durchführen in denen auch die eigentlichen Ein
geborenenführer häufig noch in Internierungslagern
ſäßen Die Teheran Erklärung erklärt New Leader
ſchließlich ſei ausgeſprochen diinn und undurchſichtig

Zu den Kairoer Beſchlüſſen die Japan betreffen ſagt
die Wochenſchrift ſei es unmöglich den japaniſchen Jm
verialismus zu verdammen und den britiſchen zu ver
teidigen Logiſcherweiſe vertrage es ſich nicht wenn Chur

ſage Was wir beſetzen wollen behalten wir aber
was Japan beſitzt wollen wir ihm wegnehmen Solange
der kapitaliſtiſche Jmperialismus fortdauere werde einer
eventuellen Liquidierung des japaniſchen Empires nur
eine andere Form von Jmperialismus folgen

Verräter Karolyi
b Berlin 31 Dezember Michgel Karolyvi der

rote Graf durch deſſen Politik in Ungarn der Wegfür das kommuniſtiſche Schreckensregiment unter Bhela
Khun bereitet wurde entfaltet ſeit einiger Zeit wieder
eine regere politiſche Tätigkeit Allein die Tatſache daß
er wieder in Erſcheinung tritt oder beſſer und genauer
daß er bei Engländern und Nordamerikanern wieder
Förderer findet iſt höchſt aufſchlußreich Der Name
Karolyi iſt in der Tat für England und die USA das
geeignete Symbol um den Kurs ihrer Balkanpolitik mit
ihrer europäiſchen Politik ſchlechthin zu verdeutlichen Auf
den Konferenzen von Moskau und Teheran haben Chur
chill und Rooſevelt Hull und Eden im großen das näm
liche getan was 1918 Larolyi in Ungarn tat ſie haben
den Bolſchewiſten das Feld überlaſſen

Karolyi hat wie der Reuter Korreſpondent AlfredGrant berichtet einen SOS Ruf an Ungarn gexrichtet
mit Deutſchland zu brechen und mit dem offenen Wider
ſtand zu beginnen Dadurch würde das fehlende Glied
in der Partiſanenkriegführung geſchaffen werden Karolyi
hat dann frank und frei ausgeſprochen Teheran bedeutet
daß die Sowjetunion nach dem Kriege in Südoſteurova
eine entſcheidende Stimme haben wird Der ſſchecho
ſowietiſche Vertrag bedeutet daß die Straße nach Moskau
über Prag geht Karolyi hat alſo für Ungarn die Auf
gabe entdeckt im Sinne der in Moskau und Teheran
vereinbarten Politik das Bindeglied zwiſchen dem Süd
oſten und dem böhmiſchen Raum zu werden Die De
klaration Karolyis ſei lediglich deshalb intereſſant ſo
ſtellt Uj Magyarſag feſt weil ſie einen Einblick in die
Geheimnistuerei der Tehergner Konferenz geſtattet Es
ſei erwieſen daß man in Teheran Ungarn der Jnter
eſſenſphäre des Moskauer Bolſchewismus zugewiefen habe

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachtmuck Verlagsdirektor Auguſt Spretke Hauptſchriſtieiter
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzetgenpreisliſte Nr 8

nique Admiral Robert Dieſe Ausgabe umfaßt 10 Seiten
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Die MartinLuther Univerſität an der Schwelle ihres Jubiläumsjahres

Von Universitäts Rektor Professor Dr J Weigelt
Victor Gallorum ſtand unter dem Bild Friedrichs III

dr der Ehrenpforte auf dem Markt weil er mit ſtürmen
er
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Stelle der niedergebrannten des verwüſteter Heidelberg
neu erſtehen
Turgarum
Kaiſer erſolgreich im Kampf gegen
anbrandenden
die Wiſſenſchaft erfolgte alſo unter dem Lärm der Waffen
mitten im

Die halliſche Univerſität beſitzt nicht einen ſondern
eigentlich drei Geburtstage Im Jahre 1502 alfo vor
441 Jahren wurde der älteſte Zweig unſerer Hochſchule
die Univerſität Wittenberg durch Friedrich den Weiſen
Kurfürſt von Sachſen gegründet Am 1 Juli 1694 alſo
vor nun bald 250 Jahren gründete Friedrich III Kur
fürſt von Brandenburg der ſich am 18 Januar 1701 in
ſeiner Eigenſchaft als ſouveräner Herzog von Preußen
als Friedrich J die preußiſche Königskrone v e
aufs Haupt ſetzte die Univerſität Halle Am 21 Jun
1817 vereinigte ſich die durch Napoleon zum Erliegen ge
brachte Univerſität Wittenberg mit der von Halle unter
feierlicher Einholung ihrer noch vorhandenen Profeſſoren
in die Saaleſtadt So kam unſere Hochſchule zu dem über
100 Jahre gebräuchlichen Namen Vereinigte Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg Mit ihrer brandendburgi
ſchen Wurzel ſteht ſie alſo am Vorabend ihres 250jähri
gen Geburtstages

Das iſt unbeſchadet der bald 450jährigen Tradition
der gciſchen Hochſhule ein bedeutſames Ereignis in der
deutſchen s daß ſie zwangsläufig in den
Brennpunkt hiſtoriſcher Rückſchau kritiſcher Betrachtung
ihrer Leiſtungen und zukunftweiſender Ausblicke ſtellt
Die Univerſität iſt aus einer vorhandenen Ritterakademie
erwachſen 1690 war der in Leipzig mit der Jnquiſition
bedrohte Chriſtian Thomaſius in preußiſche Dienſte
übernommen worden und ließ ſogleich ſeine Tätigkeitanlaufen Im Jahre 1693 trafen die Privilegien von

Leopold ein ſo daß vielfach verſucht wird iahr als das der Gründung anzuſprehen Friedrich IIf
aber hat die feierliche Eröffnung bei der bereits 700
Studenten eingeſchriehen waren auſ ſeinen 37 Geburts
tag gelegt und damit den 1 Juli 1694 als den hiſtoriſchen

n r Bedi kam esunter welchen po en Bedingungen kam es nun zu
dieſer Univerſitätsgründung Das Deutſche Reich war
wie heute umlauert von Feinden und in ſchwerſter Ge
fahr Die Weſtflanke war vom Erbfeind aufgeriſſen und

W lode die r sfackel e Flüchtlinge ausſah und ine ln a e denkreich

präc en n den Straßen Halles Die ganze
gsfei unte

des erſten Rektors
malige Kurprinz

brochen innehatte er
gedankens war alſo 1
unſerer Univerſität
Auguſt
Konſultierung des Mediziners Hoffmann als
u a mDeutſche
war im Stande ſei eigene Lebensformen hervorzubdringen
in Recht und
Halle erhielt den erſten Lehrſtuhl für C
Oeconomia Die Univerſität Halle ſtand an der Wiege der
neuen deutſchen
Offizierſtandes
ſchule aus der ſich
land und ihren S
verſität von allen ihren Sch
Malen Betätigungsdrang von Perſönlichkeiten entſtanden
wie
Weſen der alten Hochſchulen und ihrer noch immer leben
den ſchleht getagrnten Scholaſtik in Konflikt geraten

z er ſtan r dem Eindruck der glänzen
die ſich ſo h r r

keſidenzſtadt Bonn
Franzoſen entriſſen hatte Wie

bünix aus der Aſche ſollte die Univerſität Halle an

Fauſt in blutigem Kampf ſeine

Weiter heißt es in der IJnſchrift Terror
Die brandenburgiſchen Waffen hatten den

die wider das Reſch
Türken unterſtützt Dieſe Gründugg für

Kriege
Von ſymboliſcher et zulung war auch die Ernennung

Es war niemand anders als der da
riedrich Wilhelm der Vater Friedrichs

Großen der dieſes Amt bis zum Jahre 1705 un unter
chöpfer des totalen Staats

ahre Rector magnificentiſſimus
Daher die zeitweilige Heranziehung

Hermann Franckes an feinen Berliner Hof die
eibarzt

önig daß der
eſen Trumpf

des

Halliſche Juxiſten beſtätigten dem
zu einer Zeit wo das fremde

Heerweſen
amergliag und

Verwaltung in Wiſſenſchaft und

erwaltung des Beamtentums und des
s t eine ſtolze Tradition unſerer Hoch

ihre Verpflichtung für Großdentſch
öpfer klar ergibt Als einzige Uni

weſtern iſt ſie aus dem kraft

die mit dem pedantiſchenThomaſius und Francke

eide Männer waren vom orthodoren Leivsſag
Jnauiſition bedroht und verjgat worden und

beide wurden von dem einſichtigen Berlin für Halle ge
wonnen
zu engen

Das Neue und Einzigartige an dieſer

g Dynamik der Wiſſenſchaftler ſprengte denahnen der Ritterakademie brandenh
urgi

als erſte chule4 dac Zaetnenehteeen daß von jeder kirchlichen Bin

dung errichtet wurde mit dem eindeutigen Ziel aus den
Landeskindern zuverläſſige und kundige Beamte und
Stagtsdiener heranzubilden Ein radikaler Schritt aber
die Geburtsſtunde des preußiſchen Beamtentums und der
preußiſchen Staatsmoral Geiſtesgeſchichtlih wartet dieſe
Univerſität mit einer Großtat auf ſchickſalhaft für alle
Völker Länder und Menſchen Der Philoſoph Chriſtian
Wolff befreite die Philoſophie aus der Rolle der dienen
den Magd und erhob ſie zur autonomen Wiſſenſchaft die
ſeitdem die Achſe der Univerſitag litergrum des deutſchen
Bildungsideals darſtellt Ein Vierteljahrtaufend ſpäter
iſt der Philoſophie an der Martin Luther Univerſität die
verantwortliche Aufgabe geſtellt das neue Weltbild der
Deutſchen geiſteswiſſenſchaftlich zu unterbauen aufs neue
die Achſe zu ſichern an der ſih alle anderen Wiſſens und
Forſchungsgebiete ausrichten Die Unipverfitätgae im dynamiſchen Geſchehen dex

egenwart iſt das Motto für ihr Jubiläumsijahr 1944

Von deutſcher Größe
Von Friedrich von Schiller

Darf der Deutſche ſich fühlen darf er ſich ſeines
Namens rühmen und freuen Darf er ſein Hauyt er
heben und mit Selbſtgefühl auftreten in der Völker Reihe

Ja er darf s Denn das was ſeinen Wert aus
macht hat er nicht rexloren Die Majeſtät des Deutſchen
ruhte nie auf dem Haupt ſeiner Fürſten Er hat ſich
einen genen Wert gegründet und wenn auch das alte
Reich unterging ſo blieb die deutſche Würde unan
gefochten Sie iſt eine ſittliche Größe ſie wohnt in
der Kultur und im Charakter der Nation Dieſes
Veich blüht in Deutſchland es iſt in vollem Wachſen
Dem der den Geiſt bildet beherrſcht muß zuletzt die
Herrſchaft werden denn endlſch an dem Ziel der Zeit
wenn anders die Welt einen Plan wenn des Menſchen
Leben irgend nur Bedeutung hat endlich muß die Sitte
und die Vernunft ſiegen und das langfamſte Volk wird
alle die ſchnellen flüchtigen einholen Die anderen
Völker waren dann die Blume die abfällt enn die
Blumen abfallen bleibt die goldene Frucht übrig bildet
ſich ſchwillt die Fencht der Ernte zu

Ew ge Schmach dem deutſchen Sohne
Der die gangebor ne Krone
Seines Menſchenadels ſchmäht

Der eugt vor fremden Götzen
er des Briten toten Schätz nuldigt und des Fronken m

Nach dem Höchſten ſoll er ſtreben das iſt die Naturund g Jdegl Er verkehrt mit dem Geiſt der Welten

Jhm iſt das Höchſte beſtimmt und ſo wie er in der Mitte
von Europas Völkern ſich befindet ſo iſt er der Kern der
Menſchheit jene ſind die Blüte und das Blatt

Er iſt erwählt während des Zweikampfes an dem
ew gen Bau der Menſchenbildung zu arbeiten zu be
wahren was die Zeit bringt Alles was Schätzbares bei
anderen Zeiten und Völkern aufkam mit der Zeit ent
ſtand und ſchwand hat er aufbewahrt iſt ihm unverloren
die Schätze von Jahrhunderten Mag der Brite
gierig nach Koſtbarem greifen und Schätze auf ſeiner
Jnſel häufen was ſein Schiff nur laden kann nimmer
werden ſie zum Leben auferſtehen und ſich erheben vom
Geſtelle ewig werden ſie Verbannte bleiben an dem
fremden Strande Denn der Witz hat mit dem Schönen
dem Hoben chts gemein

Des Deutſchen iſt es nicht im Augenblick zu glänzen
und ſeine Rolle zu ſpielen ſondern den großen Prozeß
der Zeit zu gewinnen

Jedem Volk der Erde glänztEinſt ſein Tag in der Geſch chte
o er ſtrahlt im böchſten Lichte

nd mit hohem Ruhm ſich kränzt
Doch des Deutſchen Tag wird ſcheinen
Wenn der Ze ten Kreis ſich füllt

Ja jedes Volk hat ſeinen Tag in der Geſchichte doch
der Tag des Deutſchen iſt die Ernte der ganzen Zeit

Reichsdozentenführer Prof Dr Walter Schultze 50 Jahre
eujahrstage 1944 begeht der ReichsdozentenführerSunentene nd Blutordensträger Prof Dr Walter Schultze

ſeinen 50 Geburtstag Nach ſeiner Teilnahme am Welttkrieg
die er Ende 1917 als Schwerkriegsbeſchädigter aufgeben mußte
beteiligte er ſich mit Einſatz ſeines Lebens am Kampf gegen
die Spartakiſten und fand dann als einer der erſten zu Adolf
Hitler Beim Marſch auf die Feldherrnhalle war er der ärzt
liche Helfer des Führers bei deſſen Verletzung Arzt ſeit 1919
wurde er 1925 Facharzt für Chirurgie 1933 berief ihn der
Führer als Miniſterialdirektor ins Bayeriſche Jnnenminiſte
rinm und damit zum leitenden Medizinalbeamten des Landes
und 1934 zum Honorarprofeſſor für das Lehrfach Volks
geſundheitslehre Den weſentlichen Teil ſeiner Kraft widmete
Prof Dr Schultze ſeit ſeiner Ernennung zum Reichsdozenten
im Jahre 1935 der Erneuerung von Hochſchule und Wiſſenſchaft

Reichsminiſter Dr Goebbels beglückwünſcht Kolbenheyer
Reichsminiſter Dr Goebbele hat dem Dichter Erwin Guido
Kolbenheyer zur Vollendung ſeines 65 Lebensjahres die herz
lichſten a rückwönſche übermittelt
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Die Sache mit dem Waſſerſtein

ahresende ißt man wenn möglich Karpfen oderZum t ch und ſchaut forſchend in
Wil it ei a Wanzlehnte Onkel m mit einer kurzen Hand8 unten Familie dagegen gibt es
und er klopfte ſich ſtolz auf die

Topf
einer vertrauten Stunde von

dem

daß er ſeinem Bruder nichts davon
eines wo

Geiſt nicht
des Jahres

Jawohl in die

Kännerbruſt

verteiler abgeben

Freitag 31 Dezember 1943

ringsſalat man braut Punſchdibende Spiegel oder in flüſſiges

äuneaung ab

i S ä 2gert der gung Beiſpiel die Sache mit dem

lei

Jn unſerer

kel Wilm hatte ſie in eſener Sudan erfahren felbſtredend nur nach
rlichen Gelöbnistie würde Denn dieſer Bruder Herr

beſtellten Hauſes in dem auch ein dienſtbarer
fehlte ſtahl ſich regelmäßig am letzten Abend
vom Familientiſch weg in die Küche
Küche

wandte
Topf Zu
eßtichen Küchengehilfen

Haſſer aus und ging mit
dem Waſſerſtein zu Leibe

Boden des Gefäßes haftete

dem Waſſertopf nämlich

ütteteer eben geſch

erSie Hausfrau lächelte
Waſſerſtein einfand
Weſenszug

ß ſich dochtet ſchließlich

Jehörigen war übrigens auchAriblie Onkel Wilm
Bruder erfolgreich in der

wie weiland Venus in den Fluten in ihrem

Schwägerin einmal erzählte Kurz vor
ſſe dann in ein friſchgeknicktes
und beſtieg dann feierlich eine
Bett
neue Jahr erwartend

Uhr in der Hand

Die mitternächtliche Stunde war übrigens wie Onkel
Wilm berichtete auch für das Töchterchen des Hauſes von

Sie begehrte pünktlich fünf Minuten vor
zwölf geweckt zu werden um dann mit der Mutti anzu

Man gab ihr einen goldgeränderten Eierbecher
graziös erbob die

Jch wünſche mir daß wir
das ganze neue Jahr ſo ſchönen Wein haben ſtrahlte
ſie ein glücklicher Menſch der im ſüßen Fruchfaft

eh

Bedeutung

ſtoßey
mit Himbeerſaft in die
kleine Dame ihr Glas

die Hand und

beſeligt Wein ſchmecken kann

Polizeiſtunde bereits um 23 Ahr
Der Regierungspräſident hat aus luftſchutzmäßigen

Gründen die Polizeiſtunde für den heutigen 31 Dezember
für Halle auf 23 Uhr feſtgeſetzt

Umtauſch von Butterſchmalz gegen Fleiſch
Wie bereits bekanntgegeben wurde erhalten die über

14 Jahre alten Verbraucher im 58 Zuteilungszeitraum
der urſprünglich vorgeſehenen Zuteilung von

chweine
Die Selbſtverſorger mit Butter können auf

die ihnen zuſtehenden Reichsfettkarten SV 1 und SV 5
Gramm Butterſchmals

Sie müſſen daher auch die Beſtellſcheine wie
ihrem Klein

Vegetarier erbalten auf Antrag
ie

Kartenausgabeſtellen müſſen in dieſem Falle die Bezugs
abſchnitte über 90 Gramm Butterſchmalz auf den Reichs

Verbraucher die ſtändig auf Gaſt
ſtättenvervpflegung angewieſen ſind können den Bezugs
abſchnitt über 90 Gramm Butterſchmalz in fünf Reiſe

um
Die Verbraucher können wie bereits bekannt

gegeben an Stelle von Butterſchmalz nur Schweinefleiſch
keine Fleiſchwaren auch keine anderen Fleiſcharten be

Selbſtverſtändlich müſſen auch in dieſem Falle
werden

Der Ver
braucher kann alſo auf dem Abſchnitt über 90 Gramm

Schweinefleiſch mit Knochen
oder 200 Gramm Schweinefleiſch ohne Knochen auch Hack

an Stelle u u90 Gramm Butterſchmalz 250 Gramm S
fleiſch

weiterhin die vorgeſehenen 100
beziehen
üblich zu den vorgeſehenen Friſten bei

rechtigungsſcheine über 90 Gramm Butterſchmalz

fettkarten entwerten

und Gaſtſtättenmarken zu je 50 Gramm Fleiſch
tauſchen

ziehen
die vorgeſchriebenen Abſchläge vorgenommen
wenn das Fleiſch ohne Knochen gewünſcht wird

Butterſchmalz 250 Gramm

fleiſch beziehen

Lohnſteuer bis 10 Januar abführen
Bis zum 10 Januar 1944 haben

vom Arbeitslohn ihrer Arbeitnehmer einbehalten
nicht an das Finanzamt abgeführt haben

ühren

Ernſte Mahnung
Volksgenoſſen und Volksgenoſſinnen

noch durch ſonſtige

und Unterbringung in Aufnahmegebieten an
zuſtändige Ortswaltung der NSV

nun
jährlich abzuführen haben den Betrag den ſie im vier

j an Lohnſteuer einbehalten
Schließlich müſſen diejenigen Arbeit

geber die die Lohnſteuer jährlich abzuführen haben den
Betrag den ſie im Kalenderſjahr 1943 an Lohnſtener ein

Abführung
kommt für diejenigen Arbeitgeber in Betracht die im
Kalenderjahr 1943 an Lohnſteuer vom Arbeitslohn ihrer
Arbeitnehmer monatlich durchſchnittlich weniger als zwei

eichsme insbeſonderedie Haushaltsvorſtände die eine Hausgehilfin beſchäftig

ten Kalenderviertelijahr 1943
haben abzuführen

behalten haben abführen Die fährliche

Reichsmark einbehalten haben Das ſind

ten Die Haushaltsvorſtände können die Lohnſteuer vom
Arbeitslohn ihrer Hausgehilfinnen aus der Tabelle in
dem amtlichen Merkblatt über den Steuerabzug bei Haus

Die Zahlung muß ſpäteſtens am
Säu

Wwige Haushaltsvorſtände müſſen damit rechnen daß das

füh ihnen die vierteliährliche AbUübrung der Lohnſteuer ſtatt der jährlichen Abführung
Wer die Abführung unterläßt

gehilfinnen exrſehen
10 Januar 1944 im Beſitz des Finanzamtes ſein

wanzamt künftig von

er Lrehnſteuer verlangt
macht h ſtrafbar

100 Jahre Firma Kleemann
Am 1 Januar 1944 kann die

geſchäft für Jptixk und Photo

Tod übernahm ſein Enkel
meiſter Helmut Schav die

Kleemann hat ſich in d

ſchaffen gewußt

Ehejubiläen Wilhelm Ohme und ſeine Ehefrau Pauline
Januar das Feſt

Frau Ohme iſt Trägerin des
Ferdinand Tag und ſeineFbefrau Lina geb Hagenbüchner re Straße 30 feiern am

geb Schade Jacobſtraße 41 ſeie 2der Diamantenen Hochzeit l mee
Goldenen Mütterehrenkreuzes

Januar das Feſt der Goldenen Hochzeit
5 Geſchäftsjubiläum Der Friſeurmeiſter Ewald Meyver

anuar das 25jährigeMerſebur Sger Straße 150 kann am 1Geſchäftsjubiläum feiern

Hohes Alter Der Rentner Friedrich Koch Albert Dehne
Straße 8

bi s l l 44
11 05 Uhr

feiert am 3 Januar ſeinen 87 Geburtstag

Monduntergang 21 35 Uhr

aauar um 41 Uhr

hl

Dort zückte er ein Meſſer ſchärfte es ſchnell und

ine Steingut undtatendurſtig an einem Krug aus braunemne geſ amkeit nunmehr beſagtemſeine geſpannte Aufmerkſ de wegen Af
i Herd ſtand Er murmelte etwas von vernene rree a kopfſchüttelnd das

ärften Klinge
der gelb und hartnäckig am
Kein Verlaß auf Gertrud

öFpemerkte er ſtirnrunszelnd als er ſpäter nach angeſtreng
Arbeit wieder in den Kreis der anderen zurückkehrte

auch immer wieder
Lin wichtiger

der Bräuche iſt ja ihre Regelmäßigkeit
Die Gertrud die getreue Helferin im Haus meiner

ſo ein ulkiges Mädchen
Etwa um die Zeit in der mein

gpei e Fuche tätig war a
ſt abhold ſich in ihr Zimmer zurück urlauten I Waſchbeckenzu plätſchern i rege n Grün wert naner

ürſte und einem Rieſenſchwamm einr renß 12 Uhr ſchlüpfteſeifenduftendes a mtbem
ihr

ſolcherart reingewaſchen und wohlgekleidet das

alle Arbeit
geber die Lohnſteuer die ſie im Kalenderjahr t

un
J abzu

Es iſt von den Arbeitgebern die die Lohnſteuer
monatlich abzuführen haben der Betrag abzuführen den
ſie im Dezember 1943 an Lohnſteuer einbehalten haben
Weiter haben die Arbeitgeber die die Lohnſteuer viertel
inuunmnnmmnnmntmnnmnnnnmnnninmmiininininß

insbeſondere
Mütter mit Kindern die an Halle weder durch Arbeit

Verpflichtung gebunden ſind
können die gefährdeten Stadtgebiete in ihrem eigenen
Intereſſe verlaſſen und wenden ſich zwecks Anſtun

ie

Firma Kleemann Fach
Moritzzwinger 9 auf ein

hundertjährlges Beſtehen zurückblicken Das Unternehmen iſt
ſeit ſeinem Beſtehen in Familienbeſitz Es ging von dem Be
gründer H Kleemenn auf den Sohn Richard über Nach deſſen

der jetzige Jnhaber und Optiker
Leitung des Geſchäfts die er bis

zu ſeiner Einberufung Ende 1941 in Händen hielt Die Firma
en langen Jahrzehnten ihres Beſtehenseinen angeſehenen Platz in Ter baulichen Weſchäntsrect x

erdunkelungszeit Vom 31 12 43 um 16 54 Uh
um 41 Uhr Mondaufgang 31 12

J Verdunkelungszeit Vom I Januar um 16 56 Uhr bis

Halliſche Nachrichten

Standfeſte Hallenſer wünſchen neuen Jahr
Heitere ZWiegespräche mit würdigen Denkmäelern UVnbekanntes von bekannten Skulpturen

Mitten im Getriebe der großen Stadt ſtehen ruhende
Pole in der Erſcheinungen Flucht die Figuren unſerer
bekannten Denkmäler Von allen Hallenſern ſind ſie buch
ſtäblich die ſtandfeſteſten Ob es regnet odex ſchneit ob die
Sommerſonne glüht oder der Winterwind faucht ſie
harren unerſchütterlich auf ihren Poſten im Gewühl der
Straßen aus Jedem von uns ſind ſie vertraut und doch
weiß man nur wenig von ihnen ihrer Herkunft und ihren
Schickſalen So machten wir uns einmal zum Jahresende
auf die bekannteſten unter den ehernen und ſteinernen
Mitbürgern zu beſuchen und wir erfuhren dabei ſo man
cherlei Wiſſenswertes und Jntereſſantes Der magiſche
Zauber der um den Zeitpunkt des Jahreswechſels ſeit
alters her gewoben iſt bewirkte dabei ein kaum glaubliches
Wunder die ſtummen Skulpturen begannen zu reden Sie
hielten dabei keine feierlichen Anſprachen ſondern be
gnügten ſich mit einigen hnmorigen Randbemerkungen die
uns beiſpielgebend bewieſen daß ſie die ſo vieles im
Laufe der Zeiten ſahen und erlebten guten Mutes ge
blieben ſind Alle aber waren ſich einig in den herzlichſten
Neujahrswünſchen für ihre lieben Hallenſer

Was könnte der Roland am Markt wenn er wollte
uns alles erzählen Unter den Bildwerken im Bannkreis
der Saaleſtadt iſt er unbeſtritten der Seniorchef Als eine

Zwar ist selbst für mich
prominente alterfahrene
Persönlichheit zur ZTeit
alles in Dunkel gehüllt aber
es blieb mir doch genug
Durchguck um dem neuen
Jahr mit voller Zuversicht
entgegenzuschauen Ich

Fenne meine IHallenser seit
Jahrhunderten und weib
daß sie stets ihre Pflicht
getan haben und weiter tun
werden gerade auch in
schweren Tagen Wissen
Ste übrigens daß mich Erza

bischof Ernst anno I48I um die Einwohnerschaft da
mit zu strafen in ein Häuschen sSperren lieb Ja ja

alles schon dagewesen

ehrfurchtgebietende Geſtalt verkörpert er ein gewichtiges
Stück hallkſcher Geſchichte und ſo teuer iſt er uns daß wir
erfolgreich auf Mittel und Wege ſannen ihn vor drohen
den Gefahren zu ſchützen So war auch unſere Unter
haltung mit gewiſſen akuſtiſchen Schwierigkeiten verknüpft
und erforderte beiderſeits einen nicht geringen Stimmauf
wand Jch habe immer nur ighrhundertweiſe Ruhe ſo
äußerte ſich Roland zu ſeiner Lebensgeſchichte zwiſchen
durch aber überkommt es die Hallenſer daß ſie mich von
einer Ecke des Marktes in die andere ſtellen müſſen Das
reinſte Kämmerchenvermieten Wir machten den Recken
ſchüchtern darauf aufmerkſam daß er ja nun ſchon ſeit
90 Jahren unbehelligt an der Südoſtecke des Roten
Turmes ſteht aber ex winkte nur gelaſſen ab Was ſind
Hon lumpige neun Jahrzehnte wenn man ſo alt iſt wie

Nun ija einen Roland gibt es in Halle ſrit über
600 Jahren Damals war er aus Holz und bunt bemalt

lch wünsche vor allem
auch den hallischen Liebes
pärchen viel Glüch im
neuen Jahr Bei ihnen er
freue ich mich he kanntlich
besonderen Ansehens
wenn auch nur als Rendez
vous Platz Ich mub ja
staunen wie sich die ver
liehten Leutchen auch bei
finsterster Verdunkelung
stets prompt zu meinen
Füßen finden Und zwar s0
innig wie das bei hellem
Laternenschein gar nicht
möglich wäre

Nördlich vom Rathaus hatte er ſeinen Platz als Wahr
zeichen der peinlichen Gerichtsvarkeit Anno 1341 wurde
der Roland zum erſten Male dort aufgeſtellt wo er heute
ſteht 1513 nahm man ihn weg und ſtellte ihn vor dem
Waagegebäude auf drei Jahrzehnte ſpäter ſchaffte man
ihn wieder zum Roten Turm zurück Wegen Bovarbeiten
an dieſem Turm ſtellte man den Roland im Malz und
immerhauſe in der Nähe des Stodtſchützengrabens auf
Eis Hier näherte ſich ihm ein halliſcher Bürger namens
Bürger beaugenſcheinigte ihn gründlich und ſchuf dann im

Erste Rheintockter Siegfried wir haben nichts anzu
ziehen Gewaltiger Recke beschaffe uns doch zwei
fesche Wollkleider Rniefrei natürlich Zweite Rhein
tochter Ind Pelzmäntel möglichst Persianer
Breitschwang wäre auch ganz nett Erste Rhein
tochter Und Strümpfe Siegfried reinseidene
Linksstrümpfe Siegfriede Lächerlich
Strümpfe an euren Fischschwänzen SUnd woher soll ich die Punkte neh
men Zweite Rheintochter Un
galanter Egoist du hannst na
türlich lachen mit deiner wet
terfesten Hornhaut Siegfried

Schweigt jetzt ihr albernen
Mädchen Ich mub die Uhr
um Leipziger Turm im Auge
behalten sonst versäume ich
bei eurem Geschwätz womög

S d
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lich noch den Jahreswechsel

Auftrag der Stadt einen neuen Roland aus Stein eben
ſenen den wir heute noch am Roten Turm wiſſen Die
Maßnahme des Rates erwies ſich als ſehr weiſe denn das
Malzhaus brannte eines Nachts ab und mit ihm der höl
zerne Roland Der neuen Steinfigur wurde ein Platz am
Schöppenſtuhl der heutigen Börſe am Markt zugewieſen
Das war im Jahre 1719 Hundert Jahre ſpäter mußte
der Roland wieder einmal Bäumchen wechſele dich
ſpielen Der Schöppenſtuhl wurde umgebaut der ſteinerne
Rieſe mußte auf dem Hofe des Rathauſes Quartier be
ziehen 1854 geht es dann wieder zurück zum Roten Turm

Fünf Jahre ſpäter enthüllt man auf dem Marktplatz
ein Denkmal für Halles berühmteſten Sohn für Händel
Erſtaunlich iſt es wie wenig die Hallenſer das berühmte
Standbild jn ſeinen Einzelheiten kennen Wir hielten Um
frage und ſtellten beiſpielsweiſe feſt daß von acht befrag
ten Mitbürgern nur einer wußte daß auf dem Notenpult
an das ſich Händel lehnt die Partitur des Meſſias
ſeiner größten Kompoſition aufgeſchlagen liegt Ebenſo
wenig war es bekannt daß auf dem Pult ſelbſt ſich u a
eine Darſtellung des ſangesfreudigen Orpheus befindet
der mit der Macht der Muſik einen Löwen zähmt Das
Standbild gilt übrigens als eines der ſchönſten Werke
realiſtiſcher Denkmalskunſt in Deutſchland Seinem

Kürzlichh wollten mich
doch wahrhaftig ein paar
ühercifrige Hallenser kon
trollieren ob mein Esel
cuch heine Mangelware im
Sack hat die ich wo
möglich der allgemeinen
Verteilung entaiehe Aber
bei mir ist alles solides
Erz Vielleicht war es auch
nur der Neid dab ich als
einziger Ftallenser gewis
sermaben im Dauerzustancdk
auf Rosen gebettet bin
Aer das ist ein wohl
erworbenes historisches
Verdienst meine Lieben

Schöpfer dem Berliner Bildhauer Profeſſor Heidel wurde
als Dank und Anerkennung das Ehrenbürgerrecht der
Stadt Halle verliehen

Unſere Jahresend Viſite bei halliſchen Denkmälern
führt uns dann zum Alten Markt wo bekanntlich das
Wahrzeichen Halles der auf Roſen gebende Eſel ſeine
eherne Verewigung gefunden hat Die meiſten Hallenſer
legen dieſem ſchmucken kleinen Denkmal ein ehrwürdiges
Alter zu dabei iſt es eines der jüngſten in unſerer
Stadt Jm Jahre 1906 iſt es als Stiftung eines großen
Möbelgeſchäftes errichtet worden der halliſche Bildhauer
Richard Keiling iſt der Schöpfer der hübſchen Fiouren
gruppe Um ſo älter iſt die jedem Hallenſer geläufige
Sage die dem Denkmal zugrunde liegt und die ihre hiſto
riſche Darſtellung zuerſt in einem Relief an der Markt
kirche fand von dem die meiſten Hallenſer nichts wiſſen

Unſer Rundgang führt uns weiter zum Adolf Hitler
Ring zum Kaiſer Denkmal Dort ſitzt unter verlaſſenen Piedeſtalen der ſteinerne Siegfried Zwei Rhein
töchter ruhen in maleriſcher Poſe zu ſeinen Füßen und
blicken innig zu dem Recken auf der indes wenig Notiz
von den verlangenden Blicken nimmt ſondern angelegent
lich durch die Wipfel zum Leipziger Turm hin ſchaut Das
Denkmal das um die Jahrhundertwende von Breuer und
Schmitz geſchaffen wurde iſt beſonders bei den halliſchen
Kindern beliebt die trotz aller einſchlägigen Verbote zur
Sommerszeit die dekorative Waſſerfläche mit freudigem
Geſchrei als Plantſchbecken benutzen

Mit dem nächſten Standfeſten dem wir unſere Auf
wartung machen iſt die Verſtändigung befonders ſchwierig
ja von der Straße aus unmöglich Wir mußten ſchon im
Stadtbad bis zur Kuppel hinaufſteigen um mit demdort oben aufgeſtellten ehernen Füngling ſprechen
zu können Sie wiſſen doch wohl ſo befragt uns der

Aamionetten eiten du Nämäten
Ein hallischer Puppenspieler erzählt von seinen fahrten Soldaten sahen den Or faust

Schon als Kind lernte Wolfgang Goethe die Geſtalt
des Dr Fauſt kennen Jm Puppenſpiel ſchaute er ihn
den gelehrten raſtloſen Wanderex der nach den Sternen
greifen wollte zum erſtenmal Und dieſe Begegnung iſt
ihm mehr geworden als eine Kindheitserinnerung als
ein buntes Bild an dem man mit Liebe hängt ſie war
ein Erlebnis das unmerklich noch den erſten Grund legte
zu ſeinex größten dichteriſchen Tat Ein kleines einfaches
Puppenſpiel bereitet zu ſeinem Teil einen ſolch bedeut
ſamen Weg Muß es da nicht mehr fein als eine Ve
luſtigung ein harmloſes Vergnügen eine hübſche Augen
weide mit der man die Kinder unterhält

Ja das Puppenſpiel iſt Kunſt bekennt der bekannte halliſche Puppenſpieler Oskar Barthol d den
wir einmal aufgeſucht haben Eine Kunſt mit allemErnſt und allen bohen Anſprüchen an ſich ſelbſt Wie
ſehr das gute und wertvolle

ittel iſt wie es in den Menſchen all das auslöſt was
echte Kunſt zu wecken vermag das hat Oskar Varthold
bei ſeinen verſchiedenen per machtturnees in be
glügender Weiſe erfahren Die Soldaten vor denen erſvielte faßen zuerſt wohl ein wenig zweifelnd und ab
wartend im Theaterraum Bei den einführenden Worten
des Puppenſpielers horchten ſie dann auf und ſchließlich
erwärmten ſie ſich langſam beim lebendigen Spiel der
hölzernen Marionetten Und wenn die Vorſtellung vor

über war zeigten ſie ihre Begeiſterung erzählte Oskar
Barthold ſie kamen zu uns hinter die Kuliſſen inter
eſſierten ſich für die techniſchen Einrichtungen wollten
etwas über die Beleuchtung odex über die künſtleriſche
Geſtaltung des Ganzen wiſſen Für die Soldaten wurde
der Dr Fauſt geſpielt in einer ſehr zeitnahen und
bühnenwirkſamen VBearbeitung von Oskax Varthold für
die Kinder das Märchen von Schneewittchen

Wer ſchon einmal ein Märchen von Puppen geſpielt
ſab weiß welche Wirkung davon ausgeht wie die Un
irklichei der Märchenwelt ſich in den kleinen wunder
amen Holzyuppen zu verdichten ſcheint Die Puppe iſt
eben kein Schauſpieler mit einem menſchlichen und irgend
wie doch immer von der Gegenwart geformten Ausdruck
ſie iſt das Schneewittchen oder das Rolkäppchen ſelbſt
ne zauberhafte Figur alls der bunten verwunſchenen

aunmwelt der Märchen ein rätſelvolles Weſen das auf
Se imnnisvolle Art an vielen dünnen und kaum ſichtbaren

niükren bewegt wird Zehn Schnüre zählen wir bei
m mittelalterkichen Kaſper den uns Oskar Varthold
n 0l Ueber dem gediegenen roten Samtwams mit dem

a 5 en weißen Kragen ſebt ſich ein einprägſgmer
d mit aroßen klaren Linien wie wir ſie an all den

arionetten entdecken die Oskar Barthold jelbſt ge
arbeitet hat Ex verrät uns daß die Köpfe zumeiſt aus
dem weichen und glatten Lindenholz geſchnitzt ſind

Alle die vertrauten Geſtalter dTeufel Dr Fauſt die Zwerge die Grdhm leere

Puppenſpiel ein künſtleriſches

und die Königin baben im Jahre 1943 unter Bart
holds Obhut beträchtliche Reiſen mitgemacht Eine erſte
Spielfahrt von März bis Mai führte durch das General
gouvernement wobei außer einem zweiwöchigen Gaſtſpiel
in Lemberg noch 31 Orte beſucht wurden z B Przemuyſl
Zakopane Radom und Tſchenſtochau Jm September und
Oktober ging es dann nach Ungarn und Rumänien Hier
fanden allein in Bukareſt 21 Vorſtellungen ſtatt Die
Fahrt durch Rumänien war beſonders ſchön plaudert
Oskar Barthold wir ſpielten viel vor rumäniſchen und
deutſchen Soldaten und auch vor Kindern vor allem vor
volksdeutſchen in Siebenbürgen Die Puppenſpiele fan
den überall ein warmes Echo Offizielle Einladungen
und Empfänge ehrten die Spieler und vom rumäniſchen
Propagandaminiſterium erhielt Oskar Barthold den Auf
trag in Bukareſt ein ſtändiges Marionettentheater nach
deutſchem Muſter einzurichten und zu leiten Und natürlich
freut er ſich ſehr auf dieſe Aufgabe die ihm ein
weites und ſchönes Arbeitsfeld öffnet

Keine Eier im 58 Zuteilungszeitraum
Infolge des iahreszeitlich bedingten Tiefſtandes der

terer zeugung iſt es nicht möglich im 58 Zu
teilungszeitraum vom 10 Januar bis 6 Februar 1944 an
die Verbraucher Eier zu verteilen Der Beſtellſchein Nr 58
der Reichseierkarte wird daher nicht beliefert

ZZJ

Einen Kalender für das Jahr 1944 finden unſere
Leſer auf Seite 8 dieſer Zeitung Wir weiſen beſonders
därauf hin und ewm fehlen den Kalender auszuſchneiden
und aufzukleben

Abrechnung über den Tabakwarenverkauf Ueber
die nächſte Abrechnung der Tabakwarenverkaufsſtellen
veröffentlicht der Oberbürgermeiſter der Stadt Halle

Ernährungs und Wirtſchaftsamt im heutigen An
zeigenteil eine Bekanntmachung

Der Rundfunk am morgigen Sonnabend Reich spro
gramm 20 15 22 Uhr Fürs froh Herz ein bißchen Glück
durch Liebe und Muſik 22 30 24 Uhr Fröhlicher Ausklan
zunt Jahresanfang Deutſchland ender 17 10 bi
19 Uhr Millöckers Opereite Das verwunſchene Schloß
20 15 22 Uhr Große Melodienfolge aus Oper und Konzert

am Sonntag Reich sprogramm 12 40 14 ühr
Das deutſche Volkskonzert 20 15 22 Uhr Große Melodlen
folge aus Operetten und Unterhaltungsmuſik Deutſch
land ſender 20 15 21 Uhr Volkstümliche Unterhaltung
21 22 Uhr Vertraute Opernmelodien

und am Montag Reichsprogramm 15 bis
18 30 Uhr Muſik zur Dämmerſtunde 20 15 22 Uhr Für
jeden etwas Deutſchlandſender 20 15 21 Uhr
Jch denke dein ſchöne Liebeslieder und Serenaden 21 bis

22 Uhr Konzert der Berliner Philharmoniker

junge Mann in windiger Höhe daß mein kleinerer Zwil
lingsbruder im Archäologiſchen Muſenm der Univerſttät
zu finden iſt Und in der Tat verhält es ſich ſo Jm
Vobertinum wird der Gipsabguß der berühmten antiken
Statue des Adorans aufbewahrt des betenden Knaben
aus der Zeit Alexanders des Großen Eine recht bewegte
Vergangenheit hat dieſer Knabe hinter ſich der heute im
Berliner Muſeum ſteht Vor einigen Jahrhunderten
tauchte er vlötzlich in Venedig auf und erregte allgemeines
Aufſehen wennſchon ihm beide Arme fehlten Ludwig
XV ließ die Figur nach Paris bringen Später erhielt
ſie der Prinz Eugen zum Geſchenk von dort kam ſie in den

Iech will nicht unbescheiden sein aber
ich kann mich wohl mit Recht als die
höchstgestellte Persönlichheit in Halle
bezeichnen Ich überhliche von hier
oben die ganze Stadt Nur einen Nach
teil hat diese exponierte Stellung es
zieht auf der Kuppel ganz gewaltig zu
mal im Winter Jeden Windstob emp
fange ich aus erster Hand und das
alles in unbehleidetem Zustand Gott
sei Dank dab meine Arme nur Rekon
struktionen sind So kann mir niemand
nachweisen dab mich mein antiker
Meister nicht auch niesenderweise hätte
darstellen wollen wie eben jetzt Hat
schi hatschi entschuldigen Sie
gütigst und Prosit Neujahr für alle
Hallenser zumal für die Stadtbad
besucher

Beſitz des Prinzen Wenzel von Lichtenſtein von dem ſie
wiederum Friedrich der Große erwarb Die fehlenden
Arme hatte man in Paris ergänzt Die Fachgelehrten be
dauern ſehr daß man dieſe Statue ſeinerzeit nicht unver
ſehrt auffand denn nur die Originalſtellung der Hände
hätte mit Sicherheit verraten können ob der klaſſiſche
Meiſter damals einen betenden Knaben oder einen
Ballſpieler darſtellen wollte Als man vor 30 Jahren eine
vergrößerte Kopie des Jünglings in Erz für die Kuppel
des neuerbauten halliſchen Stadtbades ſchuf hatte man ſich
gewiß die ſportliche Verſion der Denkmalsdeutung zu eigen
gemacht

Noch einen weiteren allerdings durchaus nicht klaſſi
ſchen Knaben haben wir beſucht nämlich den Zieh
harmonikaſpieler des halliſchen Bildhauers
Richard Horn Dieſe luſtige Keramik gehört zu den Neſt
häkchen unter den halliſchen Standbildern ſie wurde im
Jahre 1936 im Reilshof aufgeſtellt Die Unterhaltung mit

Hoppla jetzt fliegt mir beim
Reden doch die Blume fort
die mir mein Schöpfer einst in
den keramischen Mund we
steckt hat Aber lab sie flie
gen jetzt kann ich mir end
lich einen langgehegten Her
zenswunsch erfüllen mich
nämlich zu meiner Ziehhar
montka mit Gesang selbst zu
begleiten Wollen wir zusam
men ein Liedchen schmettern
Wie wär s mit Es geht alles
vorüber es geht alles vor
be

dieſem flotten Burſchen war höchſt erheiternd er ſteckte
uns im Handumdrehen mit ſeiner guten Laune und ſeiner
frohen Zuvperſicht an und ſchenkte uns ſo die rechte Heiter
keit des Herzens die uns trotz allem ein guter Wa
begleiter im neuen Jahr ſein ſoll A

Anſtelle der Jnvalidenmarken
ſind Beſcheinigungen vom Arbeitgeber auszuſtellen
J Seit dem 1 7 1942 ſind wie damals gemeldet in der

Invaliden und Angeſtelltenverſicherung für Verſiche
xzungspflichtige Gefolgſchaftsmitglieder regelmäßig keine
Beitragsmarken mehr zu verwenden Da aber die Be
ſchäftigungszeiten und die Höhe der bezahlten Beiträge
für die ſpätere Feſtſtellung der Rentenleiſtungen nach
gewieſen werden müſſen, hat der Arbeitgeber eine Be
ſcheinigung auszuſtellen In dieſe ſind nach Beendigun
des Beſchäftigungsverhältniſſes ſpäteſtens aber ma
Ablauf des Kalenderighbres einzutragen1 die Zeit in der der Arbeitgeber den Vexſicherten im
Kalenderiahr beſchäftigt hat 2 das geſamte Ent
gelt das der Verſicherte in dieſer Zeit vom Arbeit
geber erhalten hat

Alle Axbeitgeber haben daher ſobold wie möglich
nach dem 31 12 1943 dieſe Eintragungen in die Quit
tungs und Verſicherungskarten vorzunehmen Um den
vorzeitigen Umtauſch der noch für die Markenverwendung
eingerichteten Karten zu vermeiden haben die Beſcheini
gungen ſoweit nicht bereits neue Karten ausgeſtellt ſind
auf beſonderen Einlagen zu erfolgen die bei den Aus
gabeſtellen Polizeibehörden Krankenkaſſen ufw erhält
lich ſind Die alten Karten dürfen vor Ablauf der geſetz
lichen Umtauſchfriſt von drei Jahren erſt umgetauſcht
werden wenn auf dem Einlagezettel für Eintragungen
kein Raum mehr iſt Zur Erleichterung der Eintragungen
hat der Reichsarbeitsminiſter jetzt ausdrücklich zugelaſfen
daß für Jnvaliden und Angeſtelltenverſicherung einheit
lich nur Arbeitsunterbrechungen von der Mindeſtdauer
eines Kalendermonats zu beſcheinigen ſind Als Ent
gelt iſt in den Karten die Summe aller in der eingetrage
nen Beſchäftigungszeit gewährten Bar und Sachbezüge
aufzuführen die beitragspflichtig im Sinne der Sozial
verſicherung ſind Zum Entgelt gehören u a guch die
Familjenzuſchläge Weihnachtszuwendungen der Wert für
reie Wohnung oder Koſt und Ueberſtundenvergütungen
jedoch ohne die Mehrarbeitszuſchläge die nicht Entgelt

ſind ſowie wenn ſie vom Arbeitgeber übernommen wor
den ſind die Lohnſteuer und die Arbeitnehmeranteile desSozialverſicherungsbeitrages fur die Sachbezüge z B
freie Station iſt der amtlich vom Oberverſicherungsamt
und Oberfinanzrräſidenten einheitlich für Sozialverſiche

r r 2 z en durehrrßeS räge ſind vom Entgelt nicht abzuſetzen obwohl ſiekein beitragspflichtiges Entgelt ſind 8
Ein Beiſpiel Für eine Hausgehilfin mit einem Bar

lohn von 48 RM und mit freier Station im amtlich feſt
geſetzten Wert von 42 RM monatlich die von ihrem
Monatslohn 13 RM eiſern ſpart iſt der Eintragung der
volle Entgelt von 90 RM monatlich zugrundezulege
alſo für die Zeit vom 1 1 1943 bis Dezember 1
ein Arbeitsverdienſt von 1080 RM einzutragen DieEintragungen ſind möglichſt umgehend am Mbrees inn
1944 vorzunehmen damit den Verſicherten keine Rach
teile entſtehen
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Mitteldeutſchland

175 Jahre Wörlitzer Park
Der Wörlitzer Park bei Deſſau jenes Meiſter

werk ſchöpferiſcher Einbildungskraft und unermüdlicher
Sammlertätigkeit dem Goethe in einem Briefe an Frau
von Stein ſchwärmeriſche Worte gewidmet hat das ihm

Carl Auguſt als Vorbild für ihre An
lmwieſen gedient hat und das Alexander

jetzt

und dem Herzo
lagen auf den
von Humboldt rühmte iſt175 Jahre alt als ein Paradies

Im 1768 wurde der Wörlitzer Park von Vater Franz
geſchaffen und zwar zunächſt der Garten diesſeits des

hochſche Garten iſt erſt 1769 fertig geworden
Im Jahre 1770 durchbrach das Hochwaſſer der Klve den

ei

Aber der Fürſt ließ ſich durch das
t n im Laufe von vier Jahrenwurden nicht nur die zerſtörten Anlagen wiederhergeſtellt

ſondern es kam eine neue hinzu Neumarks Garten Jn
zwiſchen war auch das Schloß die Schöpfung Erdmanns
dorffs eingeweiht worden mit deſſen Erbauung man
1769 begonne hatte und dann war man dargngegangen
das Gotiſche Haus zu errichten das dem Fürſten als
Wohnung diente und ſpäter bis in unſere Zeit hinein
einen großen Teil der anhaltiſchen Kunſtſchätze barg bis

Sees der Schochſch

Damm und zerſtörte die Anlagen veränderte zum
ſogar das Terrain
Unglück nicht entmutigen

dieſe zuſammen mit anderen Werten an zentralen Stellen
den Kunſtfreunden zugänglich gemacht wurden

Manches hat ſich in Wörlitz geändert Jn rund 160
Jahren iſt wie die Sachverſtändigen übereinſtimmend bekunden ein Park überaltert Um einem natürlichen Ab
ſterben vorzubeugen iſt im Laufe der letzten Jahrzehnte
in Wörlitz eine großzügige Durcharbeitung der Pflan
zungen vorgenommen worden die auch vor erheblichen
Eingriffen nicht zurückſchreckte Das hat gelegentlich Ver
wunderung oder gar Unwillen erregt aber zu Unrecht
Wörlitz war etwas ganz Neues und zeigte noch die Kinder
krankheiten eines neuen Stils Schon Goethe lehnte
manches ab was er in Wörlitz ſah und ſchuf in Tiefurt
eine weſentlich reifere Anlage Auch der Fürſt Pückler
hat Wörlitz nicht einſach nachgeahmt ſondern die hier
empfangenen Anregungen weiterentwickelt und vergeiſtigt
Kein Wunder alſo wenn man in Wörlitz nicht bei dem
ſtehenblieb was ſich dort vor nahezu zwei Jahrhunderten
ergeben hatte

Und trotz allem hat man das Ganze dem urſprüng
lichen Zuſtand wieder mehr angenähert Es war der
Joachim Ernſt Stiftung die ſeit der Auseinanderſetzung
mit dem anhaltiſchen Herzogshauſe den Wörlitzer Beſitz
betreut möglich ein umfangreiches Archiv anzulegen das
genauen Aufſchluß über die Anlagen in ihrer anfänali
Geſtalt gibt Darunter befinden ſich Stiche der Chalkö
graphiſchen Geſellſchaft Zeichnungen von Krauß dem
damaligen Direktor der Weimarer Akademie vor allem
aber eine Beſchreibung des fürſtlichen Anhalt Deſſau
iſchen Landhguſes und Engliſchen Gartens zu Wörlitz
von Auguſt Rode die zuſammen ein in allen Einzelheiten
wahrheitsgemäßes Bild der Schöpfung des Vaters Franz
geben

Die Erkenntniſſe die dieſes Archiv vermittelte waren
der Ausgangspunkt für die Wiederherxſtellungsarbeiten
Sie haben dazu geführt daß mag auch manches ſich ge
ändert haben in allem Weſentlichen die Wörlitzer Schöp
fungen wieder ſo ſind wie ſie Vater Franz geplant und
geſtaltet hat

Laſtwagen fuhr auf Handwagen auf
Schkeuditz Ein aus Richtung Halle kommender Laſt

kraftwagen fuhr in der Halliſchen Straße auf einen Hand
wagen auf der von einem 16jährigen Jungen gezogen
wurde Der Junge der von Wehlitz kam wurde ſchwer
verletzt Trotz ſofortiger Hilfeleiſtungen und des Trans
ports in eine halliſches Klinik konnte der Junge nicht
mehr gerettet werden

Stunden großer Sorge
Köthen Die Mutter einer kinderreichen Familie ver

lor auf einer Fahrt zum Beſuch ihrer ſchwer erkrankten
Mutter im Zuge in der Dunkelheit eine Taſche in der ſich
ſämtliche Lebensmittel und Verſorgungskarten der neuen
Zuteilungsperiode für die Familie befanden Als der Ver
luſt bemerkt wurde waren Nachforſchungen zunächſt ohne
Erfolg Um ſo größer war die Freude als am nächſten
Vormittag ſich eine Frau einſtellte die der faſt verzweifel
ten Mutter die Taſche mit vollem Inhalt übergab

Flüchtender Einbrecher
Gröbzig Ein Einbrecher drang nachts nachdem er drei

Türen aufgebrochen hatte in eine Waſchküche ein und ſtahl
Vekleidungsſtücke u a auch ein Paar Langſtiefel Als der
Dieb in die Küche eindringen wollte wurde er von dem
Grundſtücksbeſitzer überraſcht In der Dunkelheit gelang
es dem Einbrecher zu flüchten wobei er die Mütze verlor
und die Ausweispapiere des Hausbeſitzers die in der ge
ſtohlenen Jacke waren wegwarf

mm
Die Fußballſpiele an den Feiertagen

Am Neujfjahrstag ſtehen ſich nach alter Gepflogenheit
HFC Wacker und SV Boruſſia

in einem Fußballfreundſchaftsſpiel gegenüber Jn beiden
Mannſchaften werden einige Urlauber mitwirken die ficher
lich eine Verſtärkung bedeuten Das Spiel beginnt 14 Uhr auf
dem Wackerplatz Vorher ſpielen zwei Bannauswahlmann
ſchaften der Banne Halle 36 und Saalkreis 394

Am 2 Januar 14 Uhr ſpielen
Sportfreunde HSV Favorit

Halle 96 SV 98
Poſt SG HSG Weiſe

Wenn auch im Spiel HFV Sportfreunde HSV Favorit
die Veilchen als Favoriten ſtarten dürfen die Rothoſen
doch nicht unterſchätzt werden ihre durch Urlauber verſtärkte
Elf eeeot zu i mpfen ſo daß das Spiel reich an Kampf
momenten ſein wird

Der Ausgang des Spieles VfL Halle 96 SV 98 iſt durch
aus offen wenngleich den 9bern ein Plus einzuräumen iſt

Gleichwertige Mannſchaften ſind Poſt SG und HSG
Weiſe Vielleicht kommt die Poſt SG zu einem knappen Sieg

Dresdner SC gegen Bratislava Preßburg
Der auf längere Zeit geſperrte Außenläufer Pohl vom

Dresdner Sport Club iſt begnadigt worden ſo daß er dem
Deutſchen Meiſter bereits am 2 Januar beim Freundſchafts
ſpiel mit dem ſlowakiſchen Meiſter SK Bratislava
Preß burg wieder zur Verfügung ſteht Jm einzelnen will
der DSC gegen die Slowaken am Sonntag mit folgender Elf
antreten Weber Belger ſcharp Pohl Dzur Strauch
Kugler Schaffer Machate Richard Hofmann König

Anter den 5 Türmen
S Halliſcher Wochenſpiegel

Vor einigen Jahrzehnten konnte man in Uhrmacher
läden eigenartige Uhren lehen Da kreiſten nicht große
und kleine Zeiger über ein Zifferblatt ſondern zwei
Büchlein ſtanden übereinander die Zahlen zeigten Wenn
man einen Augenblick davor ſtehenblieb dann klappte auf
einmal ein Blättchen um und aus einer 19 war eine 20
eworden Zeigte aber das untere Buch 59 ſo waren in
er nächſten Minute zwei Nullen da und oben klappte ein

Blatt mit der Stundenzahl Heute nacht um Zwölf wird
ſich dieſes Schauſpiel natürlich nur gedacht im ganzen
Gebiet der mitteleuropäiſchen Zeit vollziehen wir
werden alle aus einer Drei ein Vier machen Und dann
kommen die bekannten erſten Tage wo man mit dem
Datum Schwierigkeiten hat und aus Verſehen noch die
alte ſo lange gewohnte Zahl über ſeine Briefe oder Akten
ſetzt Nur Ruhe Ehe der Januar weſentlich heller ge
worden iſt werden wir wieder aufs neue igewöhnt
ſein und alles geht im gewohnten Gleiſe

Dafür daß man ſich im neuen Jahre mit Datum
Mondwechſel Feſttagen Wäſcheterminen uſw auskennt
ſorgt ein treuer Freund der Kalender Allerdings werden
wir uns beſcheiden müſſen Abreißkalender wird es nurwenig geben und kleine handliche Saihenalerder auf

die verſchiedene Berufe großen Wert legen ſieht mankaum Ich kann da nur raten daß man in feinen alten
Beſtänden nachſieht ob man noch einen einigermaßen

Wie dieſer Tage derichtet wurde einem Sohn unſeres
Heimatganes dem Oberſt Wilhelm Schmalz aus
Reußen Krs Weißenfels Brigade Kommandeur in der
Panzer Diviſton Hermann Göring als 358 Soldaten
der deutſchen Wehrmacht vom Führer das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes verliehen Wir haben
inzwiſchen Gelegenheit genommen uns auf dem Stamm
ſitz dieſes hochverdienten Offiziers mit ſeinem Bruder
über Jugend und Laufhahn des Eichenlaubträgers zu
unterhalten
Jm Dorfgaſthof ſitze ich ganz allein zu dieſer un

gewöhnlichen Stunde um bis zur Abfahrt des Zuges die
etwas eingefrorenen Glieder mit einer Taſſe heißen

Kaffees wieder aufzu
tauen Neben mir auf
dem Tiſch liegt ein Buch
das mir vor wenigen
Stunden von der Fami
lie des Eichenlaubträgers
mitgegeben wurde Ge
mächlich kommt der Wirt
an meinen Tliſch ſetzt
die Brille auf und ſtu
diert bedächtig den Titel
des Buches mit dem
feſſelnden Umſchlaabild
dreier eleganter Reiter
offiziere zu Pferd in
Paradeaufſtellung Mit
deutſchen Reitern in zwei
Welten

Ja aber da muß
doch unſer Schmalz auch
dabei ſein

Ich ſtutze So iſt das
alſo Unſer SchmalzDann ſage ich

Eichenlaubträger Oberst Schmalz Sie haben Recht
4Aufn Privat Schmalz iſt auch dabei

Und dann ſitzen wir beide der Gaſtwirt und ich und
blättern in dem Reiterbuch nach dem Namen von
unſerem Schmalz

Es war eine Ueberraſchung bei meinem Beſuch in
der Familie Schmalz zu entdecken daß der Eichenlaub
träger niemand anders als der Turnierreiter Oberleut
nant Schmalz iſt der ſeinerzeit mit den bekannten Reitern
Momm Haſſe v Nagel v Varnekow und anderen auf
den großen internationalen Turnieren die deutſchen
Farben im Springſport von Erfolg zu Erfolg geführt

Die Bauernregeln bilden einen volkskundlich wichtigen
Teil des deutſchen Sprichwortſchatzes Jnhaltlich ſind die
meiſten von ihnen auf überlieferter Beobachtung und
ſelbſtgewonnener Erfahrung beruhende Wetterprophe
zeiungen Ernteorakel und Verhaltungsmaßregeln für die
ländliche Praxis und das tägliche Leben Es beſteht gar
kein Zweifel daß viele Bauernregeln nur noch als Zeug
niſſe des Volksaberglaubens intereſſant manche durch
allerlei Zufälle verdorben andere infolge der mit den
Jahrhunderten wechſelnden europäiſchen Wetterlage und
durch abgeänderte Anbaugebräuche des Landmannes über
holt ſind auch beziehen ſich nicht wenige der alten Sprich
worte dieſer Art auf Kalendertage die infolge der
Kalenderreform ihre Stellung im Monat verändert
haben aber dennoch ſind zahlreiche von ihnen noch
brauchbar bei vorſichtiger Deutung und Anwendung ge
blieben Umfang und Alter bringt es mit ſich daß ſich
in den Bauernregeln weſentliche Merkmale alter deut
ſcher Denk und Lebensweiſe widerſpiegeln Die Einfüh
rung eines regulären Kalenders die verbreitete Kennt
nis desſelben fowie die Schaffung zahlreicher neuer Feier
tage gab dann im Laufe der Jahrhunderte weitere Ver
anlaſſung zur Entſtehung neuer Gebrauchsſprichworte Zu
dieſen kann man die Tage des Jahreswechſels rechnen

Januar kalt das gefallt ſagt der deutſche Volks
mund zu dem Erſtmonat des Jahres und Januar warm

brauchbaren Kalender von 1916 aufſtöbern kann Derenthält nämlich die Monatsdaten in der gleichen ben

Gott erbarm iſt die entſprechende Bauernregel für den
unerwünſchten Fall daß dieſe Winterwochen unnormal
milde ſind Denn der Januar muß vor Kälte knacken
wenn die Ernte gut ſoll ſacken heißt es nach alter Er
fahrung und dem entſpricht wiederum das Sprichwort
des deutſchen Landmannes Gibt es im Januar vielRegen ſo bringt s den Feldern wenig Segen Auch
weiſt ein allzu gelinder Hochwinter deſſen Gipfelpunkt

Halliſche Nachrichten

Aag dem Stammoitz von Oberot Schmalz
Der Eichenlaubträger aus dem Heimatgau einst mit Benno auf infernationdlen Reittournieren
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hat Davon weiß der Bruder Bruno der das ſeit 1773
im Familienbeſitz befindliche Gut Reußen übernommen
hat allerlei zu erzählen

Ueber die Eltern erfahre ich noch daß beide draußen
auf dem kleipen Friedhof im Schatten der Dorfkirche
ruhen Der Sohn Bruno führt die Tradition der Familie
weiter und das Amtsſchild des Ortsbauernführers am
Eingang zu ſeiner Beſitzung zeugt davon daß auch hier
Tradition und Fortſchritt miteinander in Einklang ge
bracht wurden

Ja der Benno hat ſich ſchon manches Stückchen in
ſeinem Leben geleiſtet ſagt der Bruder Benno
Der Mann beißt doch Wilhelm Der Bruder hat meinen
Gedanken erraten und fährt lachend fort So heißt mein
Bruder nämlich bei allen alten Kameraden und Freun
den Nach ſeinem berühmten Wallach Benno mit dem
r in der Schweiz in Rom New York Dublin und Lon
don geritten iſt Daß er mit ſechs Jahren ſchon mit
ſeinem Ponny das uns der Vater ſchenkte verwuchs iſt
wohl nicht verwunderlich bei einer ſolchen Reiternatur
Die Schulzeit Ach darüber wollen wir lieber nicht
ſprechen wehrt lachend der Erzähler ab Die iſt ein
wunder Punkt Aber Sie ſehen wieder einmal daß man
mit e ernem Willen und Können im Leben immer ſeinen
Mann ſtehen kann Daß mein Bruder gktiver Offizier
iſt wiſſen Sie Wahrſcheinlich aber nicht daß er nach
Abſchluß der Hauptkadettenanſtalt Lichterfelde mit
18 Jahren in das Freikorps Lettow Vorbeck eintrat dann
als Angehöriger der Marinebrigade Löwenfeld in Ober
ſchleſien und im Ruhrgebiet mitkämpfte Er wurde ſpäter
in das 100 000 Mann Heer übernommen und kam zu den
Reitern nach Paderborn Das war der Beginn ſeiner
Reiter rriere und hier erwarb er auch ſeinen Benno
das bockigſte Tier der Schwadron

Oberſt Schmalz der verheiratet und Vater von zwei
Kindern iſt hängt mit Leib und Seele an ſeinem Sol
datenberuf Anſonſten lebt er ganz in der Liebe zu ſeiner
reußiſchen Heimat Dieſem Zubauſe gilt im Urlaub

ſein erſter Gang Hier ſteht ja auch ſein guter treuer
Benno der auf dem elterlichen Gut ſein Gnadenbrot
bekommt und vom Bruder noch regelmäßig geritten wird
Benny der jetzt 26 Jahre alt iſt und viel ſehr viel
von den gemeinſamen Sträußen aus Friedenszeiten er
zählen könnte Lebendige ſtolze Vergangenheit leben
dige ſtolze Gegenwart

Eine klare Linie führt bei dieſem Mann vom Frei
korpskämpfer über den Turnierreiter bis zum Eichen
laubträger eine Linie beſtimmt durch Diſziplin Mut

Schneid und Können oh
Raunt m Ja G Schaee

Die Jahreswende in der deutschen Babernregel

ja der Januar zu ſein pflegt auf ungünſtiges Lenzwetter
hin Jſt der Januar feucht und lau wird das Frühjahr
trocken und rauh Tanzen im Januar die Mucken ſo
muß der Bauer nach Futter gucken iſt ein ſüddeutſcher
Volksreim der aber inhaltlich auch in anderen Gauen
Großdeutſchlands anerkannt iſt ſo wenn man ſagt
Wenn der Jänner recht gelinde fegen um Oſtern ſcharfe

Winde oder Der Januar ſoll mit Strenge walten
ſonſt wird ſich der Frühling nicht gut halten Hingegen
Iſt der Januar weiß ſo wird der Sommer heiß Und

in vielen Gegenden unſeres Vaterlandes heißt es
Knarrt im Januar Eis und Schnee gibt s im Sommer

viel Korn und Klee Oder Kernige Neujahrskält
bringt dem Bauern Brot und Geld Gibt in der Neujahrsnacht viel Sterne dann legen die Hennen gerne
Auch ſagt man Sind zum Jahresanfang die Flüſſe klein
ſo gibt es viel und guten Wein Klein erſcheinen die
Flüſſe wenn ſie unter einer Eisdecke liegen im Gegenſatz
zu den bis zu Hochwaſſer ſteigenden Flüſſen der Tau
wetterzeiten

Einzelne Tage des Monats Januar gelten als Los
tage Friert s in der Dreikönigsnacht das Eis noch
mindeſt ſechs Wochen kracht heißt es mit Hinblick auf
den Uebergang vom 5 auf den 6 Januar

Für den 20 Januar gilt diefe Volksweisheit An
Fabian und Sebaſtian fangen die Bäume zu ſaften an
Man beobachtet daß die Zirkulation der Baumſäfte nun
allmählich zumal in klimatiſch bevorzugten Gegenden

wieder einſetzt was alſo den erſten Einwirkungen des
noch fernen Frühjahrs entſpricht Auch in plattdeutſchen
Gegenden ſelbſt unfern der doch ſehr nördlich gelegenen
Waterkant reimt man ſeit alter Zeit Sebaſtian und
Fabian laten den Saft in Holt rinnegahn

Kleine Chronik des Tases
Schuhfabrikation auf verbotenem Wege
Vor der Strafkammer des Landgerichts in Glatz

hatten ſich ein Schuhwarenfabrikant aus Mittelwalde ſeine
Ehefrau und zwei ſeiner Kundinnen zu verantworten Der
Fabrikant hatte in mehreren Fällen verbotswidrig in
ſeinem Betriebe Damenſtiefel hergeſtellt zu deren An
fertigung die Auftraggeber das Material geliefert hatten
Dabei unterließ er es die erforderlichen Ausnahmegeneh
migungen des Reichsinnungsverbandes einzuholen Als
Material wurden ihm von den Auftraggeberinnen Stiefel
aus dem Nachlaß ihrer Ehemänner zur Umarbeitung in
Damenſtiefel oder zum Austauſch gegen anzufertigende
Damenſtiefel gebracht Die Ehefrau des Fabrikanten hatte
ſich dadurch ſtrafbar gemacht daß ſie von den Kundinnen
Tauſchwaren annahm Das Gericht verurteilte ſämtliche
Angeklagten zu ſehr hohen Geldſtrafen Außerdem wurden
die aus dem unerlaubt bezogenen Leder gefertigten
Damenſtiefel ſowie die Tauſchwaren zugunſten des Reiches
eingezogen

Fünf tote Kinder lebten
Der kinderreiche Straßenbahnangeſtellte Cornel An

dreescu aus Bukareſt meldete ſich jährlich bei der
Straßenbahngeſellſchaft um mit trauernder Miene die
Unterſtützung für die Beſtattung ſeines neugeborenen
Kindes einzukaſſieren Andreescu hatte in ſeiner kurzen
Ehe bereits fünf Kinder beerdigen laſſen wie aus den
Berichten der Straßenbahngeſellſchaft über die Familien
unterſtützungen an die Angeſtellten hervorgeht Es wurde
chließlich eine Wohlfahrtskommiſſion in die Wohnung
Andreescus geſchickt àg man vermutete daß ſeine Woh

folge wie das kommende Jahr nur ſtimmen natürlich
nicht die Mondwechſel und Oſtern und Pfingſten fielen
damals 14 Tage ſpäter als dieſes Jahr auf den 23 April
bzw auf den 11 Juni Zwar begannen auch die
Jahre 1938 1927 und 1921 jeweilig mit einem Sonn
abend doch waren das keine Schaltjahre und der Kalen
der würde dann jedesmal vom 1 März ab einen Wochen
tag zu früh zeigen Jn den HN findet der Leſer übrigens

n Kalender den man ſich ausſchneiden und auf
ann

Zur Jahreswende iſt die Polizeiſtunde diesmal aus
Luſtſchutzgründen auf 23 Uhr feſtgeſetzt worden Indeſſen
glaube ich daß die meiſten Hallenſer es ohnedies vor
gezogen hätten in ihren vier Pfählen den Glockenſchlag
zu erwarten und bei dem Reſt der Spirituoſenzuteilung
die Jahreswende zu feiern Dieſer Tag iſt die Mitte der
3wölf Näſchte die unſeren Vorfahren als beſonders heilig
galten Die Nacht war eine Losnacht und man glaubte
in ihr einen Blick in die Zukunft tun zu können Die
Bräuche des Bleigießens der Spiegelſchan und das Scha
werfen ſollten dazu den Weg ebnen Man ſollte aber
in dieſen Dingen heute nicht mehr ſehen als ein ſcherz
haftes Geſellſchaftsſpiel alle Verſuche das Dunkel der
Zukunft zu erhellen ſind ein vergebliches Beginnen

Zu Neujahr hat man immer noch ein wenig mit den
Anſtrengungen des Weihnachtsfeſtes zu tun Es iſt wohl
immer wieder ſo bis zum Sahpeen Abend fieberhafte
Haſt daß auch ja alles geſchafft wird in der letzten
Minute muß man noch etwas an den Baum hängen dann
kommt ein nicht berechneter Zwiſchenfall und endlich die
Feier Mutter hat mit Erfindungsgabe und Geſchick aller
lei Gutes zuſammengeſpart Voter hat das Trinkbare
übernommen und die Kinder fallen mit Begeiſterung
über alles ber Nachher fühlt man ſich ein paar Tage von

nungsverhältniſſe am Sterben ſeiner Kinder ſchuld ſeien
Man wollte ihm eine neue Unterſtützung zukommen laſſen
um ihm das Beziehen einer neuen geſunden Wohnung
zu ermöglichen Die Mitglieder des Wohlfahrtsausſchuſſes
fanden jedoch fünf geſunde Kinder die ſich im Hof des
Vorſtadthauſes balgten Es ſtellte ſich hexaus daß An
dreescu die Geburtsſcheine ſeiner Kinder in Totenſcheine
umgefälſcht hatte um dadurch einen Unterſtützungsbetrag
zu erhalten Der Betrüger wurde verhaftet

Booteunglück bei Breſt
Sieben Arbeiter wurden mit ihrem Boot in der Nähe

von Breſt 200 Meter von der Küſte entfernt von einer
Strömung erfaßt und kenterten Zwei Perſonen konnten
ſich ſchwimmend retten Die Leichen der übrigen fünf
wurden am nächſten Tage geborgen

Pinamänner müſſen arbeiten
Rotterdam als große Hafenſtadt hatte immer viel

Ausländer aufzuweiſen Beſonders waren es Chineſen
die in erheblicher Anzahl im Hafenvpiertel anſäſſig waren
Jm Laufe des Krieges iſt die Zahl zwar zuſammen
geſchrumpft aber immerhin beträgt die Kolonie doch noch
einige hundert Man hat nun dieſe Chineſen in Lager
zuſammengefaßt und in den allgemeinen Arbeitsprozeß
eingeſchaltet für Aufbauarbeiten Die Straßenchineſen
die ſogenannten Pinamänner die früher mit Erdnüſſen
ſpäter mit Süßigkeiten und Zigaretten handelten die
ſie ſchwarz ein und verkauften ſind faſt aus dem
Straßenbild verſchwunden Noch ab und zu ſieht man
in den Torbogen einen kleinen Chinamann ſtehen und
Schokoladeſtreifen oder ſelbſtgedrehte Zigaretten ver
kaufen aus einem 50 Gramm Päckchen axbeitet er
110 Stück heraus aber gerade auf dieſe Ueberbleibſel
der fliegenden Händler hat die Polizei ein beſonders
ſcharfes Auge

den ungewohnten Genüſſen etwas mitgenommen und muß
ſich erſt allmählich aus den ſchönen Tagen in den Alltag
zurückfinden

Es iſt eigentümlich daß wir angenehme Empfindungen
in den Mund verlegen z B etwas als geſchmackvoll
bezeichnen oder iemanden zum Freſſen gern haben die
Vorfreude als Vorgeſchmack genießen während das
Unangenehme im Magen empfunden wird Ein wenig
erfreulicher Zeitgenoſſen iſt ungenießbar wenn wir ihn
doch verdauen müſſen liegt er uns im Magen und
es wird einem übel Man muß ſo manches hinunter

ſchlucken und wenn wir jemandem Beſcheid ſagen ſo
bekommt ihm das natürlich iſt das bittere Jronie

Aber ein guter Magen kann alles vertragen Das gilt
nicht für alle Speiſen aber in übertragenem Sinne für
alle Unannehmlichkeiten Man muß ſich mit Geduld
Ueberlegenheit und Humor wappnen und ſich fragen ob
die Sache übermorgen auch noch ſo verdrießlich ausſehen
wird Dann wird man ſie beſtimmt leichter verdauen

Humor iſt allenthalben angebracht Da ſtoßen am Reil
eck ein Fußgänger und ein Radfahrer zuſammen an jener
Stelle wo die Auffahrt der Radfahrer den Ueberweg der
Fußgänger kreuzt Der eine der beiden ſchimpft der
andere aber hat Humor und ruft freundlich Wollen wir
nicht erſt mal Jhr Rad beſehen ob was kavutt iſt Jm
Augenblick war der entſtehende Konflikt beigelegt man
ſtellte feſt daß die Lenkſtange etwas verdreht war bog
ſie gemeinſam in die richtige Stellung und trennte ſich
dann mit gegenſeitigen Entſchuldigungen Es ſtimmt
ſchon daß bei manchen die erſte Regung immer lautet
Erſt mal Krach ſchlagen Für viele Menſchen heißt es

ganz unbewußt Die Hauptſache iſt daß geſchimpft
wird Davon wird aber kein Rad wieder gonz und keine
abgeſchürfte Haut wieder heil Man ſollte in allen ſolchen
Fällen bedenken daß der andere vielleicht ſchuldhaft abe

t 3 nicht alles e was wir von ihm ge

Aus der Wirtschaft
IIIIIIIIIIIIIIIBBIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIBacke an das deutsche Landvolk

Der mit der Führung des BReichsamts für das Landvolk
sowie der Geschäfte des Reichsministers für Ernährung und
Landwirtschaft und des Reichsbauernführers beauftragte
Oberbefehlsleiter Herbert Ba cke richtet zum Jahreswechseſ
nachstehenden Aufruf an das deutsche Landvolk Deutsches
Landvolk Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns Die
Länge des Krieges bedingte die Härte Eures Einsatzes denn
es ist selbstverständlich dab alle Beschwernisse im vierten
Kriegsjahr weit gröber sein mubten als im ersten Jeder
einzelne von Euch hat sich immer wieder erneut eingesettt
Diese millionenfache Einzelleistung hat daher in ihrer Gesamt
heit auch den Erfolg gehabt die Ernährung des deutschen
Volkes für ein weiteces Jahr zu sichern

Die in der Vergangenheit aufgetretenen Schwierigkeiten
habt Ihr durch beispielhafte Haltung und Leistung über
wunden Es ist Eure Pilicht und Eure Ehre die Aufgaben der
Zukunft mögen sie noch so schwer sein durch den
gleichen Geist und die gleiche fanatische haltung zu be
zwingen die Euch bisher ausgezeichnet haben Was wir
leisten geschieht nicht für uns um unser persönliches Wohl
dient allein unserem Volk und dem Sieg der gerechten deut

schen Sache

Arbeitslenkung im Betriebe
Eine Arbeitsgruppe ist nur dann auf die höchste Leistungs

stufe zu bringen wenn alle Gruppenmitglieder richtig auf
einander abgestimmt sind Denn wie alle anderen Ketten
bricht auch die Arbeitskette immer beim schwächsten Glied
Genau wie das Arbeitsgerät unter fertigungstech
nis chen muß das Menschenmaterial unter men
schenkundlichen Gesichtspunkten unter die Lupe ge
nommen werden Was vermag dieser Mensch zu leisten und
wie ist seine Leistung zu erhöhen darauf hat betriebliche
Menschenführung die Antwort zu finden Arbeitsreserven bei
denen man aus dem rollen schöpfen könnte stehen längst
nicht mehr zur Verfügung dem knappen Angebot gegenüber
verbietet sich jede Zimperlichkeit Darum haben die früheren
Eingangs und Eignungsprüfungen die man an die Schwelle
der Arbeitssäle verlegte um ungeeigneten Arbeitskräften von
vornherein den Zutritt zu wehren gegenwärtig ihre Bedeu
tung verloren Gebraucht wird jede Arbeitskraft und bei
richtiger Führung wird sie auch ihre Brauchbarkeit erweisen

Freilich darf man die Menschen nicht wahllos in die Be
triebe wie in einen Trichter hineinschütten im Vertrauen
darauf daß sie schon ganz von sebst zum richtigen Arbeits
platz hinfinden Vielmehr ist eine dauernde Kontrolle nötig
eine laufende Beobachtung und Umbesetzung um den besten
Arbeitsertrag herauszuwirtschaften Mit bloben Tests nach
amerikanischer Manier die eine Zeitlang auch bei uns grobe
Mode waren sind tiefere Einbliche in den körperlich seeli
schen Organismus des Arbeitenden nicht zu gewinnen mit
ihnen läßt sich günstigenfalls nur die Oberfläche abtasten

Gute Menschenführung setzt vor allem voraus Berücksich
tigung des Altersaufbaus und dementsprechende Zusammen
fassung der Arbeitskräfte nach Altersgruppen Bei der Jugend
soll man den Motor langsam anlaufen lassen bei der Gruppe
der Zwanzig bis Fünfzigjährigen mag man auf volle Touren
zahl gehen um dann allmählich das Tempo wieder abzu
bremsen Es ist der Gipfel des Widersinns vollkräftige und
volleistungsfähige Gefolgsmänner mit leichten Kontroll und
Zureichearbeiten zu betrauen während beſjahrte Arbeitskame
raden sich im gleichen Betrieb an Arbeiten mühen die für
jüngere Hände bestimmt wären Schon in der Fünften An
ordnung zum Vierjahresplan wurde mit Nachdruck daraut
verwiesen daß zwecks Nutzung jeder im deutschen Volke
vorhandenen Arbeitskraft auch dem Einsatz älterer Gefolgs
leute höchste Bedeutung zukommt und unsere Arbeitseinsatz
ingenieure wenden gerade dieser Altersklasse heute erhöhte
Aufmerksamkeit zu

Auch aus der richtigen Eingliederung kriegsversehrter Gefolgsmänner die keinesfalls auf ein Abstellgleis
abgeschoben werden dürfen wo sie den Anschlub an ihre bis
herigen Arbeitskameraden verlieren erwachsen der Arbeits
lenkung und betrieblichen Menschenführung in unseren Tagen
Aufxaben von besonderer Verantwortlichkeit Wohl erleich
tern Uebungslager und Umschulunskurse die Bückkehr doch
müssen sich auch die Betriebe in die hier zu leistende Arbeit
tätig einschalten Grundsätzlich hat der Kriegsversehrte bei
seiner Heimkehr das Recht wieder in den alten Arbeitsplatz
einzurücken Liegt die Not wendigkeit vor müssen m an
seiner Arbeitsstätte diejenigen tilfen und Erleichterungen zur
Verfügung gestellt werden die ihn befähigen die Arbeit wie
ehedem auszuführen, Erweist sich jedoch infoge der erlittenen
Verwundung die Unterbringung an einem anderen Arbeits
platz als unerläblich so soll die Verpflanzung nach Möglich
keit innerhalb des erlernten Berufszweiges erfolgen So wird
zum Beispiel ein Bauarbeiter mit schweren Beinverletzungen
als Maurer Zimmerer oder Dachdecker ausscheiden müssen
wohl aber kann er als Polier Lagerverwalter Bauzeichner
oder als Angestellter im Lohnbüro auch weiterhin wertvolle
und vollwertige Arbeit leisten

In der Kriegswirtschaft mub der Arbeitsplatzwechsel weit
gehend unterbunden bleiben weil eine stärkere Fluktuation
der Arbeitskräfte zu einer ständigen Beunruhigung des
Arbeitsablaufs und zu Ausfällen in der Arbeitsleistung führen
würde Aber die frühere Freizügigkeit auf dem Arbeitsmarkt
hatte ohne Zweifel auch ihre guten Seiten bot sie doch eine
gewisse Gewähr datfür dab der Strebsame und Leistungs
tüchtige F gegebenenfalls über einen mehrfachen Wechsel
seiner Arbeitsstelle hinweg schließlich zu dem Arbeitsplatz
hinfand wo er am nützlichsten und fruchtbarsten eingesetzt
werden konnte Diese automatische Selbststeuerung ist gegen
wärtig nicht mehr vorhanden Aber gerade deshalb ergibt
sich die zwingende Notwendigkeit durch Vorsorge und
planende Lenkung das zu regeln was früher dem Zufall und
dem selbsttätigen Ausgleich überlassen bleiben konnte
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doch nicht böswillig gehandelt hat und daß ihn der Vor
fall ebenſo angegriffen hat Wenn beide Teile wild los
begen kommt gar nichts Vernünftiges heraus Einen
anderen Fall beobachtete ich in der Großen Märkerſtraße
Ein alter Herr wanderte da mit Paketen im Arm dem
Markte zu Da ſchlich ein Bübchen von etwa zehn Jahren
von hinten an ihn heran und berührte ihn mit der flachen
and an der Stelle die man normalerweiſe zum Sitzen
enutzt Ueberraſcht drehte ſich der Alte um und ich er

wartete ein Donnerwetter mit Lausbube uſw doch das
friſche Knabengeſicht ſchien ihm zu geſallen er lachte den
kleinen Frechling an Na höre mal Fritze Der Junge
lachte wieder und wiederholte ſeinen Streich dann ſtürzte
er zu ſeinen Kameraden zurlüick Das iſſ n Onkel und
ein anderer belehrte ihn tiefſinnig Nee das iſſ n Opa

Neulich bemerkte ich übrigens daß ſich die Kinder auf
ihre Weiſe auf den Jahresſchluß vorbereiten So ſah ich
ſie mit bunten Papierhüten und mützen vor den Schau
fenſtern ſtehen die Dinge zeigen vor denen ein Kinder
herz höher ſchlägt Wahrſcheinlich haben ſie alte Ulkgegen
ſtände zu Hauſe ausgegraben und feiern nun auf Vor
ſchuß Sie haben ja das Vorrecht von allen Dingen nur
die Seite zu ſehen die ihnen Spaß macht

Vom neuen Jahre erwarten wir alle immer wieder neue
Gaben Zu feiner Bewillkommnung rüſten wir uns im
Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten Wir wollen aber
auch des alten Jahres freundlich gedenken Es hat

at uns hart gemacht und
weil es uns über Krifen und Nöte getragen hat
wollen wir mit neuem und
dem alten Glauben an unſer Werk gehen Möge

Mut neuem Willen un

allen alles gut ausgehen In dieſem Sinne ein

offt hatten aber es
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Der Aufbruch in ein neues Zeitalter
r gewaltige Schickſalskampf der gegenwärtig vor denTören des waren Kontinents tobt wird W

den Waffen entſchieden werden Alle Verſuche des Fein e
namentlich der Briten und Nordamerikaner durd eitg
toriſche Kniffe nach dem Muſter des erſten Weltkriege b
die Kampfgeſinnung des deutſchen Volkes Aiwertlt
ſind diesmal ausſichtslos Eine ſtraffe rn Gebieten
handelnde deutſche Staatsführung hat auf alle

m niſierten Verteidic tan was getan werdeder organiſierten Verteidigung miſte Im die Grenzen
lands und damitgrn weitausgrei

fenden Umfang die Gren
zen Europas zu ſchützen
Zu dieſem Schutz ge
hören auch diejenigen
Maßnabmen die zer
ſtörende innere Einflüſſe
ein für allemal unmög
lich machen Politiſche
Wühl und Hetzagitation
von gewiſſenloſen Ele
wmenten iſt völlig aus
geſchaltet und auch der
feindlichen Agitation von
außen her entzieht ſich
jede Einwirkungsmög
lichkeit Dazu kommt die
innere Bereitwilligkeit
des geſamten deutſchen

S Volkes in dieſem Schick
ſalskampf ſeinen Mann

Dolmetscher stets hilfsbereit zu ſtehen Alle die tra
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ditionell guten Eigen
ſchaften des deutſchen Nationalcharakters haben in
dieſem großen Kriege ihre ſtärkſte und ſchönſte
Entfaltung gefunden Diſziplin Härte leiß TreueTapferkeit So iſt es an der Front ſo iſt es in der Hei
mat Und gerade die Schickſalsſchläge die dieſer Krieg
dem deutſchen Volk zugefügt hat gerade der mörderiſche
Terror der feindlichen Luftgangſter hat die ſchwer Ge
troffenen hat die ganze Nation nur noch härter und ent
ſchloſſener gemacht Vielfach iſt es dazu gekommen daß
chwer getroffene deutſche Menſchen den ihnen zugefügten

Schickſalsſchlag wie einen Sack lediger Beſorgniſſe kurzer
hand über die Schulter weggeworfen baben

So weiß denn auch allmählich der Feind im Weſten
wie im Oſten daß das deutſche Volk ſich weder durch Dro
hungen noch durch verlogene Verſprechungen einfangen
läßt Er ſelbſt der Feind mit ſeinen teufliſchen Bombar
dierungen und feinen ſadiſtiſchen Gewaltandrohungen hat
ſchließlich dazu beigetragen dem deutſchen Volk die Un
ausweichlichkeit des Schickſals vor Augen zu ſtellen Der
Feind weiß daher auch daß er um die Waffenentſcheidung
nicht herumkommen wird Es iſt nach ſeinem eigenen
neueren Eingeſtändnis an ihm ſich blutige Köpfe an der
Baſtion Europa zu holen

Wir verfallen bei einer ſolchen Betrachtung der Lage
gewiß nicht en Fehler den Feind und ſeine Mittel zu
unterſchätzen Andererſeits haben wir keine Urſache ſeinen
ſehr fummariſchen und meiſt rein ſtatiſtiſchen Zuſammen
zählungen von Kräften Rohſtoffen techniſcher Kapazität
uſw übertriebenen Wert beizulegen Was auſ dieſem Ge
biet feindlicherſeits an volitiſcher Mimikry geleiſtet wird
erinnert ſtark an die Schreckmasken von Jndianer und
Negerſtämmen die den Gegner mit Schlachtgeheul ein
ſchüchtern wollen Solche Verſuche verfangen bei uns nicht

Kräfte für die deutſche Röſtong
Wenn wir dennoch auch das feindliche Potentiagl und

die daraus hervorgehenden Kräfte aufmerkſam verfolgen
ſo deshalb weil bei uns den materiellen Bereitſtellungen
für die Kampfführung nicht etwa ein geringerer ſondern
ſogar der allergrößte Wert beigelegt wird Vom erſten
Tage des Krieges an haben ſich die Maßnahmen der Pla
nung und Lenkung in der Kriegswirtſchaft bei uns als
vorteilhaft gezeigt und ſind wie Reichsminiſter Speer
unter Hinweis auf Zahlenverhältniſſe ſo eindrucksvoll
dargetan hat im Verlauf der Jahre immer wirkſamer
geworden Die Zuſammenfaſſung ganzer Wirtſchaftszweige
zu Großarbeitsgemeinſchaften mit dem Ziel einer vielfach
gegliederten aber ſtets mit größtem Rutzeffekt arbeitenden
Produktion hat hier ſowohl organiſatoriſch als techniſch
Spitzenleiſtungen hervorgebracht Dabei hat ſich die
arbeitsteilige Organiſierung der Produktion unter Be
teiligung auch des Handwerks und neuerdings unter Be
rückſichtigung des Luftterrors als beſonders praktiſch er
wieſen wie andererſeits die Typenbeſchränkung dieſe
Organiſierung erleichterte um ihr fortlaufend bis in die
Reparaturwerkſtätten der Front förderlich zu ſein

Die Ausdehnung des europäiſchen Krieges zu einem ſo
gewaltigen Weltringen das Deutſchland an der Seite
ſeiner Bundesgenoſſen in erſter Linie Japans zu führen
hat machte natürlich die Heranziehung aller irgend ver
fügbaren Kräfte auf dem Rüſtungsſektor notwendig Dies
gilt um ſo mehr als die rieſige Ausdehnung der Fronten
zunehmend Truppen erforderte und demgemäß dieZahl dieſer Truppen auch im Verhältnis zu den Arbeits
kräften in der Heimat immer größer wurde Um die da
mit gleichzeitig wachſenden Aufgaben der Verſorgung der
Front bewältigen zu können war eine vermehrte Heran
ziehung der heimatlichen Arbeitskräfte nötig unter ihnen
eine große Zahl von ſchaffenden Frauen Daneben lief
und zwar ſchon von Kriegsbeginn an der Einſatz der zahl
reichen Gefangenen die in die Arbeit eingeführt wurden
Schließlich aber vereinigten ſich mit der ſchaffenden
Front in Deutſchland viele Tauſende ja Millionen von
ausländiſchen Arbeitern teils aus befreundeten Ländern
teils aus den von uns beſetzten Gebieten Von Jahr zu
Jahr nahm dieſe Zahl ausländiſcher Arbeiter zu große
Lager nahmen ſie auf andere wieder fanden in der Nähe
ihrer Arbeitsſtätten Einzelquartiere Seitdem kann man
in Deutſchland faſt alle europäiſchen Nationen unter den
ausländiſchen Arbeitern vertreten finden faſt alle Zungen

Europas reden ſeitdem die Sprache einer gemeinſamen
Arbeit die z vielfältig ſie auch iſt immer dem einen
und gleichen Zweck dient Waffen und Kampfmittel für
Europa zu ſchaffen

So begegnen wir heute in Deutſchland Arbeitern und
Arbeiterinnen aus den Nordländern Norwegern und
Dänen So begegnen wir hier ſchaffenden Menſchen aus den
baltiſchen Ländern Holländer Belgier Franzoſen gehören
ſeit langem zu unſeren Mitſchaffenden an ihrer Seite
ſtehen Spanier Jtaliener Kroaten Slowaken und andere
Auch Arbeiter aus den Oſtländern aus Polen aus der
Ükraine aus den Gebieten der Sowjetunion ſehen ſich in
dieſe große Front der Arbeit eingereiht

Ein ſolcher Ueberblick ſagt an ſich ſchon daß hier ein
hiſtoriſcher Prozeß von größter Bedeutung im Gange iſt
Das neue Europa das auf dem Schlachtfeld erſtritten
wird hat in den Arbeitern faſt aller Länder des Konti
nents Arbeiterbatgillone formiert die mit dem ſchaffen
den Fleiß ihren Beitrag zur neuen Aera leiſten Mitwelchem Antrieb der einzelne unter den ausländiſchen
Arbeitern auch nach Deutſchland gekommen ſein mag
ſei es nun die Abſicht eines Franzoſen einen kriegs
gefangenen Landsmann auszulöſen ſei es der einfache
Wunſch eines Holländers oder Belgiers ſich beſſere
Lebensbedingungen zu verſchaffen oder auch die Unter
nehmungsluſt eines jungen Norwegers in allen Fällen
wachſen die Ausländer in den Geiſt der deutſchen Arbeit
hinein in ihren Ernſt in ihr ſcharfes Tempo in ihr
Ethos in ihre Sauberkeit Zwar wollen wir nicht über
ſehen daß Kriegszeiten auch für die Fremden manchen
Verzicht auf Annehmlichkeiten des Lebens mit ſich brin
gen ganz zu ſchweigen davon daß manche von ihnen hier
und dort mit dem Bombenterror in Berührung gekommen
ſind Aber gerade die erſchwerten Umſtände der Arbeit
und des Lebens in Kriegszeiten erhöhen auch den Wert
des Mitſchaffens der Auslandsarbeiter

Fremde Ercle neuer Erclfeil
Handelt es ſich nun bei Niederländern Nordländern
ranzoſen u a um Menſchen Europas die Gemeinſames

an abendländiſcher Kultur und Lebensart aufzuweiſen
haben ſo begegnen wir in den Oſtarbeitern doch meiſt
Menſchen einer anderen Welt Für ſie iſt das Europa als
Kontinent der Mitte eine fremde Erde die Dichte der
ſtädtebaulichen Struktur und die größere Nähe der menſch
lichen Berührung auch zwiſchen Stadt und Dorf in
Deutſchland ſind ihnen ein neuer Erdteil Dazu kommt
noch die Vorſtellung des Schreckgeſpenſtes die die bolſche
wiſtiſche Agitation durch fünfundzwanzig Jahre hindurch
über Deutſchland verbreitet hat Was ſich die Bewohner
des Sowijetgebiets unter dem nationalſozialiſtiſcheft
Deutſchland vorgeſtellt haben gleicht einem Panoptikum
der Moritaten das die Phantaſie des Schreckens über alles
Maßen erhitzt So kamen ſie zu uns verhetzt argwöh
niſch geängſtigt einige wohl auch mit dem Vorſatz Zer
ſetzung im deutſchen Volk zu verbreiten und ſoviel wie
möglich Werkſabotage zu betreiben Dann betraten ſie das
deutſche Land ſpähenden Auges ſchon dicht hinter der
Grenze erhielten ſie auf Bahnhöfen in Wartehallen in
Durchgangsquartieren einen erſten Eindruck von deutſcher
Orxdnung deutſcher Sauberkeit deutſcher Anſtändigkeit
Den Vorüberfahrenden eröffnete ſich ein friedvoll ſchönes
Bild deutſcher Städte Dörfer und Höfe in allen Gauen
des Reiches und die deutſchen Menſchen denen die Oſt
arbeiter begegneten hatten weder das Geſicht eines Kanni
balen noch eines Terroriſten der bis an die Zähne be
waffnet auf eine Tortur ausgeht Vielleicht haben ſich
dieſe Arbeiter die ja das ſowietiſche Schreckensregiment
unmittelbar oder mittelbar kennengelernt hatten über
haupt gewundert wie zivil wie friedlich das deutſche Bild
in Stadt und Land iſt Alles läuft ſeinen Gang wie von
ſelbſt niemand wird angetrieben niemand braucht an
getrieben zu werden

Dann kam für dieſe Oſtarbeiter wie für alle Aus
länder der Tag an dem ſie zum erſtenmal in einer deut
ſchen Werkſtätte arbeiteten Jede neue Arbeit braucht Ein
gewöhnung Und gewiß war der erſte Eindruck der
Straffe exakte ſaubere und ſchnelle Arbeit Vielleicht hat
der eine und andere von den bolſchewiſtiſch verhetzten Oſt
arbeitern Umſchau gehalten ob hier ein Betätigungsfeld
für kommuniſtiſche Agitation ſei um doch ſogleich feſt
ſtellen zu müſſen daß es in einem deutſchen Werk ganz
anders ausſieht als er es ſich vorgeſtellt hatte Weder
hat ein deutſcher Ingenieur oder Werkmeiſter einen Voll
bart aus Grammophonnadeln noch ein Gorillagebiß ſo
ungefähr zeichnet die ſowjetiſche Hetzagitation ſie Noch
auch läuft ein deutſcher Meiſter mit der Piſtole in der
Hand durch die Werkhallen Es unterliegt keinem Zweifel
daß die Ruhe und die Selbſtverſtändlichkeit mit der in
deutſchen Betrieben auch in den landwirtſchaftlichen ge
arbeitet wird den ausländiſchen Arbeiter mit am ſtärk
ſten beeindruckt hat Die Leiſtung als einziger Maßſtab
für die Wertſchätzung der Arbeit das iſt ein Grundſatz
mit dem ſich auch ein ausländiſcher Arbeiter gern ver
traut macht Dazu kam die erſte Bekanntſchaft mit der
deutſchen Betriebsfürſorge für die menſchliche Arbeits
kraft das höchſte Nationalgut iſt eine Betriebsfürſorge
die für ſaubere lichte Arbeitsplätze für beſte hygieniſche
Einrichtungen für freundliche Stätten der Erholung Er
friſchung der Geſelligkeit und des Sports Sorge trägt
Es dauerte nicht lange bis der ausländiſche Arbeiter auch
der öſtliche begriffen hatte Die Deutſchen nehmen die
Frage der Arbeit und des Arbeiters ja wirklich ernſt der
ſchaffende Fleiß und die Achtung vor dem Arbeiter ſind
hier ja Dinge der Geſinnung der nationalen Geſinnung
denn jeder junge deutſche Menſch wird in der Achtung vor
der Arbeit erzogen Und die ſozialen und geſundheitlichen
Maßnahmen für die Betreuung des ſchaffenden Volkes ſo
mußte ſich der ausländiſche Arbeiter gleich anfangs ein
geſtehen können ſich ſehen laſſen wenn man damit das
große Nichts in den liberaliſtiſchen Ländern oder die leere
internationale Formel in der Sowjetunion vergleicht
Wenn das nach dem erklärten Willen der deutſchen Füh
rung erſt der Anfang einer großzügigen den Wohlſtand
aller Schaffenden begründenden Wirtſchafts und Sozial
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politik iſt wo bleibt dann die Arbeitsfron die Ver
ſklavung des deutſchen Arbeiters von der man in den
Artikeln und Karikaturen der ſowjetiſchen wie auch der
weſtlichen Preſſe ſoviel geleſen hatte

Nicht zuletzt iſt es die anſtändige und achtungsvolle
Behandlung aller ausländiſchen Arbeiter auch derjenigen
aus feindlichen Gebieten geweſen die dieſen fremd
völkiſchen Männern und Frauen Eindruck gemacht hat
Man kümmerte ſich um ſie während und nach der Arbeit
Man anerkannte ihre Leiſtung ſicherte ihnen eine aus
reichende Ernährung gab ihnen Leiſtungszulagen ſaubere
Unterkünfte ſorgte für ihre Geſundheit für ihre Zer
ſtreuung und Erbaquung So erfuhr der ausländiſche
Arbeiter daß er nicht etwa als Objekt der Arbeitsverwen
dung behandelt wurde ſondern daß auch er als ſchaffen
der Menſch betrachtet und dementſprechend menſchlich und
geiſtig gewertet und geachtet wird Die Betriebsgerechtig
keit als ein allgemeiner ſtrikt angewandter Grundſatz der
Menſchenführung in Deutſchland iſt auch dem fremd
völkiſchen Arbeiter zugute gekommen und Gerechtigkeit iſt
nun einmal ein Grundſatz von allgemein menſchlicher
ſtarker Wirkung auf jedermann Selbſt bei denjenigen
Ausländern die mit feindlichen Gefühlen ſchlechten Ab
ſichten mit der größten Voreingenommenheit und Skepſis
nach Deutſchland gekommen waren dämmerte es von Tag
zu Tag daß die Hetze die man draußen über Deutſchland
verbreitete ganz und gar unwahr und verleumderiſch war
Alles war hier anders als man es ſich vorgeſtellt hatte
Auch die beſonders gute Verſorgung der Schwer und
Schwerſtarbeiter in Deutſchland beeindruckte die Aus
länder ſofort zumal ſie ſelbſt an Leiſtungszulagen Anteil
haben Von dieſer Erfahrung bis zu der Erkenntnis daß
die politiſche Führung in Deutſchland von echtem ſozia
liſtiſchen Geiſt von dem Geiſt eines hohen und über
zeugenden Arbeitsideals erfüllt iſt war es dann nur noch
ein Schritt Allmählich brach dieſe Erkenntnis durch Das
nationalſozialiſtiſche Deutſchland ſchafft eine neue ſozia
liſtiſche Zeit in der die Arbeit und der Arbeiter höchſte
Achtung genießen eine neue Zeit in der nicht über die
Arbeiterwohlfahrt mit leeren Worten geredet wird ſon
dern die Tat neue Bahn für ein neues Leben der ſozialen
Gerechtigkeit ſchafft

Hier volſzog ſich ein Wunder
So kam es daß zunächſt einmal der natürliche Ehrgeiz

den ausländiſchen Arbeiter antrieb der Leiſtung des deut
ſchen Arbeiters nachzueifern und die Erfahrung hat be
wieſen daß dieſer Ehrgeiz überall anſteckend wirkte Von
den ausländiſchen Arbeitern von unſeren Gaſtarbeitern
wurde und wird durchweg ſchätzenswerte ja oft hervor
ragende Arbeit geleiſtet Dieſe Tatſache ſpricht für den
Gaſtarbeiter der ſeine Schaffenskraft hergibt Sie ſpricht
ebenſo für das Gaſtland deſſen deutſche Gerechtigkeit und
Sauberkeit den Ausländer ſo ſehr beeindruckt hat Um
mit dem Generalbevollmächtigten für den Arbeitseinſatz
Gauleiter Sauckel zu reden Hier vollzog ſich ein Wun
der Aus feindlichen verhetzten Elementen wurden fleißige
Gaſtarbeiter Arbeiter des guten Willens die den Geiſt
der national ſozialiſtiſchen Ordnung und ihr Arbeitsideal
mitten aus der Welt des Schaffens heraus empfanden und
begriffen Man muß ſich dabei immer vor Augen halten
daß es ſich vielfach um ſeit zwanzig Jahren und mehr
gegen Deutſchland aufgehetzte Menſchen handelt die jetzt in
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Kriegszeiten alſo unter allgemein eingeſchränkten Ver
hältniſſen an einen Arbeitsplatz in Deutſchland getreten
ſind und es ſind nicht nur Bolſchewiſten geweſen die mit
inneren Vorhehalten und vielleicht ſogar feindlichen Ab
ſichten herkamen ſondern auch manche weſtlichen Arbeiter
die Deutſchland nur aus der liberaliſtiſchen oder kommu
niſtiſchen Deutſchenhetze kannten Wenn es noch eines
Zeugniſſes der überlegenen Menſchenführung und der ſo
zialen Gerechtigkeit in Deutſchland bedurfte ſo beſagt die
Arbeitswilligkeit der ausländiſchen Arbeiter bei uns wie
ſtark die innere ſeeliſche Wirkung des Nationalſozialis
mus mit ſeinem Arbeitsethos und ſeiner Betriebsfürſorge
iſt und wie Gefolgſchaft und Fleiß der Ausländer einen
einzigen großen Vertrauensbeweis für Deutſchland dar
ſtellen Wo könnte die Sowjetunion wo könnte England
oder Nordamerika einen ähnlichen Sieg der Ueberzeugung
feiern wohlgemerkt der Ueberzeugung biskang feind
licher Elemente Der Maſſenverſchleiß der Energien auf
ſowjetiſcher die plutokratiſche Ausbeutung auf britiſch
amerikaniſcher Seite haben dem nichts an die Seite zu
ſetzen was ſich in Deutſchland heute an Gemeinſchaft des
Schaffens über die Grenzen der Völker hinaus an euro
päiſcher Solidarität in den Betrieben vollzieht

Europäiſche Solidarität Das iſt der Hintergrund auf
dem ſich die gemeinſame Arbeit ſo vieler Nationalitäten
in Deutſchland vollzieht Denn zuſammen mit denienigen
die aus irgendwelchen äußeren Gründen nach Deutſchland
kamen ſtehen in dieſer Gemeinſchaft des Schaffens junge
Menſchen die bewußt in die Front Europas eingetreten
ſind Norweger Dänen Holländer Flamen Wallonen
Franzoſen Kroaten Slowaken und andere ſind von dem
Geiſt der europäiſchen Solidarität erfüllt und wie ſie als
Soldaten und Freiwillige an der Seite der Deutſchen an
der Front kämpfen ſo finden wir ſie auch an den Arbeits
plätzen in Deutſchland an denen die Waffen für dieſen
Kampf geſchmiedet werden Sie alle die ſich zu Europa
bekennen bekennen ſich damit auch zu einer neuen Aerag
in der die Jdee der ſozialen Gerechtigkeit oberſter Grund
ſatz ſein wird um fortan alle kapitaliſtiſche Ausbeutung
der Arbeit ebenſo wie jede terroriſtiſche Ausſchröpfung
der Arbeitskraft nach ſowietiſcher Weiſe auszuſchließen

Es iſt ein verheißungsvolles Zeichen daß neben den
Soldaten gerade die Arbeiter der europäiſchen Nationen
zu einer erſten Fühlungnahme gelangen und daß ſich ge
rade von ihnen aus der Geiſt einer europäiſchen Soli
darität mit dem Ziel einer neuen Völkerordnung der ſo
zialen Gerechtigkeit verbreitet Arbeiter der Stirn und
Fauſt aus den verſchiedenſten Nationen legen ſomit ihrer
ſeits einen Grundſtein zu dem neuen Europa zu dem
Europa der Zukunft Daß dies von deutſchen Arbeits
ſtätten aus geſchieht erklärt ſich aus der ſtarken Wirkung
der deutſchen Arbeitsideale Denn ſelbſtverſtändlich ſind
die deutſche Menſchenführung und die Leiſtung des deut
ſchen Arbeiters aller Berufe der Mittelpunkt um den ſich
die Gemeinſamkeit des Schaffens ſo vieler Nationalitäten
miteinander verbindet Deutſche Arbeit galt zu allen
Zeiten viel ſie gilt heute im Zeichen uunvergleichlicher
Leiſtungsſteigerung im Zeichen des Kampfes für Deutſch
land und den ganzen europäiſchen Kontinent als das
Banner einer nationalen und ſozialiſtiſchen Erneuerung
als das Banner einer großen europäiſchen Zukunft

Dr Arno Wegrich

Troaten in Einem Rüästugsbotriob
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GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN

Meiner werten Kundschakt gebe
ich z Kenntnis daß ich die seit ub
40 Jahren betriebene Fleischerei
Gothestraße 18 ab 1 Januar in
meinem Schwiegersohn übertr
indem ich mit mein Frau allen
das uns in dieser Zeit entgegen
gebrachte Vertrauen hberzlichst
danke bitten wir selbiges auchen Nachfolger übertragen zu
ollen Heil Hitler RichardStaube Fleischermeister

Wie aus obiger Anzeige zu ersehen
ſibernehme ich am 1 Januar 1
den Fleischereibetrieb meines
Schwiegervaters Goethestrabe 18
Ich versichere daß ich stets be
strebt sein werde meine werts
Kundschaft mit nur besten Quali
täten zu beliefern und bitte auch
mir das meinem Jehwiegervater
geschenkte W ohl wollen und Ver
trauen entgegen bringen zu wellen
Kurt Mangold Fleischermeister
z Z im Felde und Frau Charlotte

geb Straube hStroh verteilung an die bei mir
an gemeldeten Kleintierhaltungen
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dem S für C H u E am Freitag
g für F u G am Sonabend d
8 Januar Die Ausgabe ertolgt nur
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schutz und wehrwichtige Zweckoe
fünt ab Carl Schumann Holzband
ung Gr Steinstrabe 30Lange Geilen Maschinenfabr
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Wir waren die erste und einzige
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Hedrauliker DRP Hub 400 bis
1000 m Preböl Shaver bringen
nachweisbar Akkordherabsetzung
Verkürzung der Arbeſtsdauer bess
Arbeitsverdienst Mehrleistung bis
50 Wir Hefern aber auch Shapermit mechanischem Antiieb mit 4 u
6 Geschwindigkeiten
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Raketen an und rannten los

Freitag 31 Dezember 1943

Jns neue fahr
Herr wappne uns Schon wogtdie Schlacht

in fiebervollen Gründen
Die wilde Flamme iſt entfacht
ſie flackt und lodert durch die Nacht
aus heißen Feuerſchlünden

Herrgott du haſt uns auserſehn
den großen Kampf zu führen
Gib Kraft uns daß wir ihn beſtehn
gib Mut uns wenn zum Sturm wir gehn

und ſich die Trommeln rühren

Du haſt den Führer uns geſandt
als deiner Allmacht Zeichen
Schirm ſeine und des Volkes Hand
im Sturmgefecht und Feuerbrand
gib daß wir niemals weichen

Der Knecht Jan Bork ſchob die Hand vors Geſicht und
ſtarrte gegen den Wind der aus der Richtung des
Jambuſchhofes berüberſtrich Unbeweglich ruhten ſeine
Augen im Schatten der Hand und taſteten über die Dächer
des Hofes der ſich einſam aus dem Ring des Horizontes
abhob weiß wie ein verſchneiter Hügel

Die Wolken fenkten ſich in die Erde hinein Ein Jahr
neigte ſich ins Dunkel So ſtand der Mann und blickte
dem Lichte nach das um ihn verſank Als das Dunkel
lange Schatten über das Land warf und die Geſtalten
verblichen ſtieg ein unbedeutender Punkt aus der Er
hebung des Jambuſchhofes und ſteuerte auf den Knecht
zu Da ſtampfte der Mann der Geſtalt entgegen Der
Schnee ſplitterte unter feinen Tritten Gläſern ballten
ſie in der Runde So trieben die beiden Menſchen auf
einander zu An der Kreuzung verharrte der Knecht
Es waren nur noch wenige Schritte Dann ſtanden ſieſich beide gegenüber Knecht Jan und die Jambuſchtochter
Tring Der ſchwere Oſt bauſchte ihre Röcke wie Segel
Und die Hirfe ihres bunten Feſttagstüchleins flatterten

luſtig um ihre Wangen uGuten Weg und Glück beim Fiſchen wünſchte der
Mann Dabei blickte er ſie feſt an daß ſie viel an ſich
zu zupfen fand und keinerlei Gelegenheit mehr in ſeinem
Geſicht zu forſchen wie er s wohl meinte mit dem Glück
Als Antwort gab ſie ihm ein heimliches Kichern das
wohl eine Bedeutung haben mochte aber dem Knechte
nicht recht klar zu Kopfe kam Er war gar hart von
Natur im Leben und Denken Und weil s ihm im
Leben hart angekommen war verſtand er ſich ſchlecht auf
Luſtigkeit und Gekicher Er hatte auf eigenem Lande
geſtanden die Jahre voraus und eigene Ernten gehalten
Bis ihn die rollende Lawine der Not und Jnflation er
reichte und ſeinen Beſitz begrub Da ſtand er am Stabe
Nun lebte er feit Jahren als Knecht im Oſtvreußiſchen
Es war harte Erde aber ſie vaßte zur Wucht und Härte
ſeines Willens Und er hielt Ernte für anderer Scheuer
als wäre es ſein eigener Beſitz e

Das Mädel ſtand noch vor ihm als erwarte ſie eine
luſtige Widerrede auf ihren luſtigen Ton Jmmer mehr
verblaßten ihre Geſichter

Da iſt nun das Jahr um brummte er und ſtarrte
in die Richtung des verſunkenen Hofes Wie ſchnell ging ſie auf ihn zu So einer biſt du Jan Daß ich s
Ehe man ſich umkehrt Er ſtreckte ihr ſeine Hand hin nun weiß Du Tunichtgut Da kommt s heraus wie

Viel Glück auf den Weg Trina Wünſch dir s von du s trekbſt mit den Mädels Eine Hand voll TränenHerzen Sie ergriff ſeine Hand Ob ich was fiſchen hat ſie gefiſcht ſchimpfte die Alte
werd fragte ſie Wirſt ſchon Tringa Jmmer Wer unterbrach der Knecht ſie heftig
war s nur Sand was ich gefiſcht hab Viel Sand

Wirſt einen Bauern frei n Trina Bäuerin wirſt
auf einem großen Hofe Das bedeutet Er drückte
ihre Hand Was für eine mächtige Hand dachte ſie Wie
könnte man die brauchen auf dem Jambuſchhofe

Ach geh Großbäuerin Bin ſchon mit einem kleinen
Bauern zufrieden wirft ſie raſch dazu

Da gibt s wohl genug ringsumher ſtimmt er ihr bei
Noch kleiner kann er ſein Ein Kätner oder ein

Knecht Ohne Land Das wär mir ſchon gleich
Was du da red ſt Trina Einen Knecht wirſt du

nehmen Da tät dein Vater ſchöne Augen machen
Meinſt der Jambuſchhof braucht keine Mannshand

gelt verſetzte Trinag geradeheraus und ſo heftig daß
Jan ſie anblicken mußte Aber er fand nur ein Kopf
ſchütteln darauf und ſeine Augen ſuchten wieder den
Jambuſchhof im Dunkeln s iſt ſchon ſtockfinſter Jch
muß jetzt gehen Die Mädels werden warten fuhr Trina
erſchrocken hoch 4

IJch komm ein Stück mit wenn s recht iſt lud ſich
der Mann ein und trat an ihre Seite Es ward ein
ſchweigſames Gehen Nur das Splittern und Knirſchen
des Schnees der unter ihren Sohlen wie Glas ſprang
ſpielte ihnen zur Begleitung Sie erreichten den Radzu
weitſchen Hof wo Jan in Dienſten ſtand Schwerfällig
ſchritt er zu den Ställen hinüber während Trina im
Wohnhaus verſchwand

Ohne Land na das ſagt ſie ſo
noch mancherlei vor ſich hin

Alle Mädels und Mägde aus der Nachbarſchaft hielten
zu dieſer Stunde auf dem Radzuweitſchen Hofe Einkehr
Viel Luſtigkeit und Erwartung viel Glückſeligkeit und
Späße brachten ſie mit Langſam rann das Jahr ab
Stunde um Stunde Niemand vergoß darum eine Träne

Und er brummte

Der große Donnerſchlag Von Oskar Georg
Das iſt nun ſchon fünfundzwanzig Jahre her da war

es in unſerem Dorfe Brauch das neue Jahr einzuſchießen
Schüſſe Raketen und Feuerwerk zeigten das Ende des
Jahres an Und wenn es zwöſf ſchlug gingen ein paar

onnerſchläge los daß es weithin übers Land krachte
Nun hatten wir mit unſeren Donnerſchlägen einmal

Pech gehabt Auf dem großen Platz am Dorfteich ſtand
nur ein einziges Haus das gehörte dem reichen Guts
pächter Kratzke einem brummigen und ſähzornigen Mann
den keiner im Dorf recht leiden mochte und der mit dem
halben Dorf prozeſſierte Als wir nun vor ſeinem Ge
höft unſere Donnerſchläge losloſſen wollten kam er wütend
gus dem Haus geſtürzt und ſchrie Wollt ihr verdammten
Bengels mit eurem Spektakel auſ hören Er gab zwei
Jungen ein paar Ohrfeigen ſchwang eine Hundeveitſche
gegen die anderen und nahm unſere ſchönen Donnerſchläge
mit in ſein Haus

Aber im folgenden Jahr haben wir Rache genommen
Da ſchlichen wir uns mit einem halben Dutzend Raketen
und einem Mordsdonnerſchlag zu dem Dorfplatz Zwei
Junggn ſtanden Poſten wir anderen ſechs kletterten ſchnell
über Ken Zaun in Kratztes Garten hinein Aus einem
der Fenſter ſchimmerte Licht Ein Meter vorm Fenſter
ſchichteten wir unſer Feuerwerk auf Jn die Mitte kam
der große Donnerſchlag Dann zündeten wir die äußerſten

Hinter uns ziſchte und praſſelte es und da ſtieg
auch ſchon die erſte Rakete hoch Und warf einen grünen
Schein über das ſtille Dorf Im gleichen Augenblick
kletterten wir über den Zaun Aber zugleich öffnete ſich
die Haustür und mit wildem zornigem Geſicht rannte
Herr Kratzke durch den Garten auf uns zu Wir ſprangen
flink auf den Platz hinunter ins Freie doch Peter der
ein bißchen ungeſchickt war blieb hängen Kratzke ſtürmte
beran und ſchwang ſeinen Stock

17 runter egaer rege den 3
a befreite ſi eter von der haltenden Zaunlatte

und ſchwang ſich über das Hindernis hinweg Krayke
wütend über die glückende Flucht ſchlug mit ſeinem Stock
nach dem abſpringenden Peter Er traf ihn mit der
Eiſenſpitze an der Stirn Peter ſchrie kurz auf dann

Gib allen uns ein ſtarkes Herz
in ſchweren dumpfen Tagen
Gib daß wir licht und himmelwärts
im Kampf von Blut und Stahl und Erz
die Schlacht zu Ende ſchlagen

Aus Ferdinand Oppenberg Kämpfend müſſen wir marſchieren Karl H Biſchoff Verlag Wien

Die Glücksfiſcherinnen von Georg W Pype

bmen wir ihn in unſere Mitte und rannten fort

Mutter Mareiken die Altmagd im Hofe klatſchte in die
Hände Da verſtummte das Gelächter Schweigend ord
neten ſich die Mädels zu langer Reihe Maria Radzuweit
und Trina Jambuſch ſetzten ſich an die Spitze des Jung
fernzuges und führten ihn ins weite Land hinaus

Zur Mitternachtsſtunde erreichten ſie den leuchtenden
See den eine Schneekruſte einbettete Maria trug einen
Stein in der Taſche Damit ſchlug ſie das Eis auf daß
ein fauſtgroßes Loch dunkel aufbrach finſter und fürchter
lich Schweigend traten die Mädels nacheinander an dies
Loch heran und tauchten ihre Hände hinein fiſchten voller
Zittern im eiskalten Waſſer nach dem leuchtenden Glück
um es in ihren Händen zu bergen und es im ſtummen
Rückmarſch heimzutragen

Sand nichts als Sand verkündete Maria der
Freundin vom Jambuſchhof und ſtreckte ihr die Hand hin
Schau kannſt was entdecken Trina beugte ihr Geſicht

über die Hand Viel Sand Maria Wirſt einen reichen
Bauern frei n Jch wünſch dir Glück Und die Freun
dinnen küßten ſich auf Stirn und Wangen

Was haſt denn du Trina fragte die Freundin
Doch die Jambuſchtochter hielt ihre Fauſt verſchloſſen

Tu ſie doch auf die Hand baten die Mädels und Mägde
aber die Tring rührte ſich nicht Wächſern war ihr Ge
ſicht ſtarr und erſchrockken Was war wohl Furchtbares
in ihrer Hand dachten die Frauen Da blickte das
Mädel in die Runde ob wohl ein Menſch da ſei den es
was anginge was ſie in den Händen trug Aber es war
keiner darunter ſo oft ihre Blicke auch die Runde machten

Was haſt denn in der Hand fragte die alte Mareiken und trat dicht vor Trinag hin Die Jambuſch
tochter zog raſch die Hand fort aber die alte Magd hatte
flinker zugegriffen Lachend zog ſie die ſträubende Hand
hervor zwängte mit leichtem Druck die Fauſt auf und
ſtarrte auf die leere ausgewiſchte Handfläche auf der
kein Sandkörnchen lag kein Hälmchen dunkelte und kein
Kieſel glitzerte Gar nichts fragte die alte Magd und
alle anderen ſchüttelten die Köpfe Plötzlich beugte ſich
die Alte noch einmal dicht über die geöffnete Hand un
ſtarrte in die leicht gerundete Höhlung Nichts
murmelte ſie dann auch und ſah ſo ernſt dabei aus

Mutter Mareiken trat ins Geſindehaus wo der Jan
am Fenſter ſtand und übers Land ſchaute Gar beftig

Das fragſt du noch Biſt doch nicht blind und taub
du Biſt ſo ein Starrſchädel hammriger Draußen
balgen ſich die Mannsbilder drum wer ſie heimbringt
und du ſtehſt hier wie ein Klotz he

Das brachte den Jan vom Fleck weg Er flog nur
ſo zur Tür hinaus und überrannte alles was ihm in
den Weg kam Heda Trina iſt s recht wenn ich dich
heimbring ſchrie er ihr noch im Laufen zu daß die
Fenſterſcheiben zitterten Trina nickte Wenn s dir
recht iſt Jan antwortete ſie leiſe Das verſtand wohl
der Mann Und ob ich will ſchmetterte er heraus und
griff nach ihrer Hand Jn langen Schritten liefen ſie
übers Feld Sie wurden warm beeinander glühend
warm an Händen und Geſichtern Draußen in der Weite
blieb er auf einmal ſtehen und öffnete ihre Hand

Wenn s wirklich eine Träne iſt muß ich ſie wohl
wegwiſchen ehe die Sonne aufgeht und dir was anderes
hineintun was beſſer zu dir ſteht Dabei griff er in
ſeine Taſche und ſchob ihr ein kleines winzigkleines
Goldherz in die warme Grube ihrer Hand daß ſie er
ſchrocken und luſtig auflachte und ihn anblickte aus hellen
Augen IJſt von meiner Mutter ſelig brummte er
leiſe Sie nickte dazu und drückte es feſt an ſich

Alſo du meinſt dein Vater könnt einen Knecht
brauchen wie mich ſetzte er ſchwer und grob an

Einen Bauern ſetzte ihn Trina eifrig zurecht
Da haſt du nicht viel gefiſcht mit mir
Das weiß ich wohl beſſer Jan Und ſie hänate ſich

an ſeinen Hals und preßte ihren Mund an ſeine Lippen
Die Trina hat ein Goldherz gefiſcht Wird einen

Edelmann frei hieß es im Dorfe Und die Trina
kicherte dazu nickte fröhlich und trug ihr Goldherz vor
aller Welt zur Schau Um Johannis ward der Jan Bauer
auf dem Jambuſchhofe der Großknecht Jan Bork

Wir aber zogen Peter in das Haus Karl Menzels
hinein deſſen Eltern ins Nachbardorf gegangen waren
und entdeckten daß er eine breite blutige Schmarre an
der Stirn hatte
Schon am nächſten Tag brachte der Gemeindediener

einen Zettel Alle Jungen ſollten ſofort in das Schul
haus kommen Als wir ins Schulzimmer traten wartete
ſchon der Lehrer auf uns

Einen netten Bubenſtreich habt ihr euch geleiſtet
ſchimpfte er Das wird euch und euren Eltern noch
allerlei Aerger bereiten

Da kam auch ſchon Herr Kratzke und hinter ihm der
Gendarm Herr Kratzke hatte Anzeige wegen nächtlicher

rung und böswilliger Zerſtörung ſeines Gartens
erſtattet

Es iſt ganz leicht den Buben herauszufinden ſagte
er einer hat ſich nämlich ich ſah es ganz deutlich beim
Klettern über meinen Zaun die Stirn verletzt Wie er
ſchwindelte dex griesgrämige Wüterich Aber wir hatten
keine Angſt Der Gendarm ließ uns in einer Reihe an
treten Fünfzehn Jungen der zweiten Klaſſe ſtandenvor ihm Herr Kratzke ging frohlockend auf den erſten zu

Da iſt er ja ſchon der Lausbub rief er und deutete
auf die Schramme an Fritz Niedexmeiers Stirn Aber
ijählings verlor er die Sprache Denn als er nun die
anderen Jun muſterte ſiehe da jeder trug an der
Stirn auf der gleichen Stelle dieſelbe Schramme

Ja ſprach der Gendarm bei dieſer Sachlage iſt es
mir unmöglich den Richtigen hexauszufinden Uebrigens
Herr Kratzke ich habe vorhin in Jhrem Garten feſtgeſtellt
daß von einer Zerſtörung eigentlich gar keine Rede ſein
kann Der Raſen iſt ein bißchen ſchwarz aber ſonſt iſt
doch nichts Schlimmes geſchehch Und der Krach das
iſt nun mal ſo bräuchlich in der Neujahrsnacht Bliebe
nur das Eindringen in Jhren Garten aber die Täter
ſind nicht zu ermitteln

Er ging mit einem letzten Schmunzeln Und Kratzke
dem zum erſten Male die Streitluſt vergangen wartrottete ſtumm hinterher Wir aber trugen unſere
Schrammen die wir uns mit den verſchiedenſten Jnſttu
menten beigebracht hatten ſo ſtolz als kämen wir aus
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Dürer Kikter Cod und Seufel Richt Cod und Teufel ſicht ihn an Ruf ſeiner
ſieggewiſſen Bahn Er reitet feſt das Siel im Blick Gezwingend jegliches
Geſchick Wie einſt zu Nlbrecht Dürers Seit So heute und in Ewigkeik Bg

Poſten um Mitternacht Von H H Brachvogel
Die letzte Stunde des Jahres war gekommen Norbert

ſtand auf Er hörte kaum die mitleidig ſpöttiſchen Worte
ſeiner Kameraden daß er nun wahrſcheinlich das ganze
kommende Jahr nichts anderes tun werde als Poſten
ſtehen Schweigend zog er den Pelz an ſtreifte Hand
ſchuhe über die Hände und dicke Poſtenſchuhe über die
Stiefel griff nach Kopfſchützer Helm und Gewehr und
meldete ſich

Eine ſternklare kalte Nacht empfing ihn Sie haben
Glühwein gemacht ſagte Norbert noch zu ſeinem Kame
raden ehe er ihn ablöſte und war allein Es war ſtarker
Froſt der Schnee knirſchte unter den ſtapfenden ſchwer
fälligen Schritten

Der Vorgarten der Kommandantur war durch einen
niedrigen Holzzaun von der Straße getrennt An beiden
Enden des Holzzaunes waren Tore für Ein und Aus
fahrt Norbert wußte daß er dieſen Weg von einem Tor
zum andern ſechzigmal gehen mußte dann war eine
Stunde herum und wenn er ibn noch ſechzigmal ging
wurde er abgelöſt

Er begann zu zählen Ab und zu nahm er das Ge
wehx auf die andere Schulter um die Hand zu bewegen
die es bisher gehalten hatte damit ſie nicht ſteif vor
Froſt wurde Er bemühte ſich nichts anderes zu tun als
auf die Zahl ſeiner Schritte und Kehrtwendungen an den
Torpfoſten zu achten und dann waren ſeine Gedanken
plötzlich doch weit fort er zählte weder Schritte noch
Kehrtwendungen er vergaß das Erwärmen der Finger
und das Reiben der frierenden Naſe

Er ſah ſich wieder auf dem Bahnhof ſeiner Heimat
ſtadt Er ſelbſt ſtand im Zug der Zug fuhr bereits er
hielt einen Strauß Feldblumen in der Hand und auf dem
Bahnſteig lief Urſulag neben dem Zug her der immer
ſchneller fuhr Urſula winkte und blieb zurück Die
Soldaten im Zug ſangen Wenn i wieder wieder
komm

Der Froſt fraß ſich durch Pelz und Ueberſchuhe Nor
bert ſtapfte ein paarmal mit den Füßen Die Schnee
kriſtalle funkelten und glitzerten im Licht der Sterne und
von weither drang klar und deutlich der Geſang einer
marſchierenden Kolonne durch die Nacht

Es waren zehn Minuten vergangen Noch fünfzigmal
mußte Norbert hin und her wandern und das neue
Jahr begann

Vor vierzehn Tagen hatte ihm ein Schulfreund ge
ſchrieben daß Urſulg ſich verlobt habe und Norbert hatte
ſich hingeſetzt und ihr einen folgerichtigen Abſchiedsbrief
geſchrieben Dieſer Brief hatte ſich mit einem Weih
nachtspäckchen von Urſula gekreuzt deſſen Annahme Nor
bert verweigerte und dann war ein Brief ſeiner Mutter
gekommen

Hat dix Urſula ſchon geſchrieben fragte ſie an daß
ihre beſte Freundin ſich verlobt hat Der Verlobte iſt
Soldat wie dau und Urfula hat ihn vierzehn Tage von
einem Geſchäft ins andere geſchleppt um Weihnachts
einkäufe für dich zu machen Sie hat ihn ausgepreßt wie
eine Zitrone mit ihren Fragen nach Dingen wie ein
Soldat im Felde ſie ſchätzt

Norbert veſchleunigte ſeine Schritte Es iſt eine lauſige
Kälte dachte er zornig und ſchüttelte ſich Gewehr und
Gasmaske klapperten laut durch die Stille Er fuhr zu
ſammen Die wenigen von ihren Bewohnern verlaſſenen
Häuſer ringsum lagen tot und ſchwarz da Noch dreißig
mal mußte er ſeine Wanderung von Torpfoſten zu Tor
pfoſten machen dann war Mitterngcht Und noch eine
Stunde das war ſchon das neue Jahr

Was er für Folgerichtigkeit gehalten hatte war Hals
ſtarrigkeit geweſen Und wie konnte er dem Brief ſeines
Schulfreundes ohne Ueberlegung glauben aber ſchließlich
ſpaßte man nicht mit ſolchen Dingen und er war einNarxr geweſen und überhaupt er wollte doch eigentlich
nichts anderes tun als Schritte zählen und duf dieStraße achten

Er zählte wieder Verbiſſen und trotzig Neunund
vierzig fünfzig einundfünfzig kehrt noch zehnmal
ſechzig Der Schnee knirſchte das Lederzeug knirſchte der
Atem verwandelte ſich in Dampf ſonſt war es totenſtill

Norbert fuhr plötzlich herum Die Tür zum Gebäude
hatte ſich geöffnet ein ſchwacher Lichtſchein fiel hinaus
der Schatten eines Soldaten mit Helm und Gewehr zeich
nete ſich vom Hauſe ab und Norbert hörte ſeinen Kame
raden fluchen

Kannſt du deinen Dienſt nicht allein verſehen So
eben haben wir die Gläſer gefüllt da muß ich dich ab
löſen Aber ich tu s nicht länger als fünf Minuten hörſt
du Geh zum Geſchäftszimmer Man will dich ſprechen

Geſchäfts imme n wiederholte Norbert betroffen
Jetzt Teufel ſchrie der andere Wenn du nicht

willſt kann ich ia wieder bineingehen

Norbert ſtapfte ins Gebäude Vielleicht Urlaub dachte
er Er hatte bisher als Unverheirateter zurücktreten
müſſen aber im Augenblick legte er keinen Wert auf
Urlaub Vielleicht Beförderung Doch mußte das gerade
zwiſchen den Jahren ſein Er trat ins Geſchäftszimmer
und machte Meldung

Telephon ſagte der Spieß
Norbert nahm mißtrauiſch mit kalten ſteifen Fingern

den Hörer Hallo ſagte er ablehnendHallo antwortete eine Frauenſtimme
Norbert zitterte leicht Es iſt die Kälte dachte er
Hier Urſel ſagte die Stimme Wenn du nur

willſt klang es leiſe und weich durch den Draht wenn
du nur willſt können uns auch die folgenden Jahre noch
viel Glück und Freude bringen

Es raſſelte im Hörer Laute Stimmen waren zu
hören Jch brauche die Leitung ſagte iemand hart und
befehlsgewohnt

Jal ſchrie Norbert plötzlich Jch will Urſel
Ein frohes neues Jahr klang es zurück dann brach

die Verbindung ab
Norbert ging hinaus Er löſte ſeinen Kameraden

wieder ab und nahm ſeinen Marſch auf Nur noch ſechzig
mal mußte er von Torpfoſten zu Torpfoſten gehen

Ein Wagen kam mit ſurrendem Motor durch die auf
getürmten Schneewälle und hielt vor der Einfahrt Es

r 7 Kommandeur Norbert meldete und öffnete
as TorFrieren Sie fragte der Kommandeur

Nein Herr Oberſt
Ein gutes neues Jahr
Danke gleichfalls Herr Oberſt

Der Wagen glitt auf den Hof Norbert ſchlug das
Tor zu Er ſpürte nichts mehr von Kälte und Froſt und
dachte voll Kraftgefühl daß es ihm gar nichts ausmachen
würde noch das ganze Jahr Poſten zu ſtehen

Luſtige Geſchichten

Von Jo Hanns Rösler
Schimſcha will den Schirm wieder haben
Der Schirmentleiher bedauerte Herzlich gern lieber

Schimſcha aber ich kann nicht
Warum denn nicht
Der Schirm den Sie mir geliehen haben den habe

ich Beier geliehen und Beier hat ihn wieder an Kern
mayers verliehen Schimſcha ſchimpft Das iſt aber
höchſt albern Lorenz von dem ich ihn mir borgte muß
ihn ſofort zurückhaben um ihn Geier zurückzugeben von
dem er ihn ſich borgte

Der alte Rummel aus Rückersdorf erzählte Räuber
geſchichten Vor allem ſprach er von ſeinen Löwenjgaden
in Afrika Das ganze Kaffeehaus hörte beluſtigt zu Rum
mel log daß ſich die Löffel bogen Plötzlich ſtürzte ſich
I der Palme herunter ein mächtiger Berberlöwe auf
mich zu

Hört doch Hört doch
Geiſtesgegenwärtig reiße ich die Flinte an die

acke

Seht doch Seht doch
Rummel ſtutzt Muſtert die Umſitzenden
Jhr glaubt mir nicht
Weniger Rummel
Jch werde es euch beweiſen
Beweiſe es Rummel
Kellner

Der Kellner kommt Bringen Sie mir doch bitte ein
mal das Löwenfell von dem Löwen den ich in Afrika ge
ſchoſſen habe

Der Kellner bedauert Recht gern Herr Rummel
Aber augenblicklich iſt das Löwenfell gerade beſetzt Damit
erzählt gerade ein anderer Stammgaſt die Geſchichte von
dem Löwen den er in Indien geſchoſſen hat

In den böhmiſchen Wäldern lebte ein wilder Räuber
Während der ſommerlichen Reiſezeit erzielte er erkleckliche
Einnahmen Da müſſen Sie aber mächtig hinterher und
z n Beinen ſein erkundigte ſich ein Kollege aus der
Stadt

Der finſtere Geſelle ſchüttelte den Kopf
Weniger Jch ſchlafe den ganzen Tag im Wald
Woher wiſſen Sie dann daß Spvaziergänger kommen
Sie melden ſich von ſelbſt bei mir
Wieſo

Der Räuber lacht2 JIch babe unweit meiner Schlaf
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Halliſche Nachrichten
Freitag 31 Dezember 1943

Stählerue Nauallexie
Eine geschichtliche Betrachtung öber den Kriegswagen

Den erſten Wagenangriff der überlieferten Welt
geſchichte hat Alexander der Große ſiegreich beſtanden
Die Kampfwagen jener Zeit hatten allerdings noch eine
einfache Geſtalt Als der eroberungsluſtige Feldherr im
Jahre 335 vor unſerer Zeitrechnung von Mazedonien aus
ſeinen Zug gegen die Jllyrier unternahm mußte er einen
Engpaß bezwingen der von den Thraziern mit äußerſter
Zähigkeit verteidigt wurde Sie hatten ſich hinter ihren
Wagen verſchanzt und Alexander erkannte ihre Abſicht
dieſe mächtigen Karren von ihren Höhen auf die Anſtür

Demetrios aus
Jahrhundert vor

Kurt Kießlich

Der vielstöckige Kampfwagen des
der 7eit Alexanders des Großen 3
unserer Zeitrechnung Zeichnung

h niederſauſen zu laſſen Er löſte daber raf v ſeine
Marſchkol Anne auf und machte ſie ſo beweglich daß ſie
jederzeit Lücken bilden und den von oben herabpoltern
den Räderungetümen ausweichen konnten Wenn dies
nicht möglich war war das Fußvolk angewieſen ſich
raſch zuſammenzuſchließen und ſeine Schilde ſo ſtark und
diht gedrängt über ſich zu halten daß die Wagen wie
über eine Brücke über ſie hinwegrollten Dieſe Geiſtes
gegenwart brachte die Rettung Als die Koloſſe an den
ſteilſten Abhängen auf das Heer Alexanders einſtürmten
fuhren ſie durch die gelockerten Reihen hindurch oder
über die Schilde hinweg in den Abgrund ohne dem An
greifer gefährlich zu werden Die Verteidiger der Berg
kämme hatten ſich dadurch nutzlos ihres Schutzwalles be
raubt Sie wurden geworfen und in die Flucht ge
ſchlagen

Seitdem die Menſchen ſich in ſchickſalhaften Schla hten
gegenübertreten haben ſie darüber nachgeſonnen wie ſie
ſich mit Hilfe der Technik eine Ueberlegenheit erringen
können Sie ſchärften ihre Waffen ſchwangen ſich auf das
gepanzerte Pferd und machten ſich ſchon frühzeitig die ein
fache und doh geniale Erfindung zunutze zwei runde
Holzſcheiben durch eine Achſe zu verbinden und ſich von
dieſem rollenden Gefährt aus über die Fußgänger zu er
heben Aber es hat ſich in den Erfahrungen von Jahr
tauſenden erwieſen daß alle noch ſo überraſchenden Er
findungen der Kriegstechnik nur vorübergehende Erfolge
erzielen können daß ihnen das grübelnde Gehirn bald
Fallen und Abwehr entgegenzuſtellen vermag und daß
ſchließlich immer nur die kriegeriſhe Tüchtigkeit des
Menſchen ſiegen wird

Die Ueberraſchung im Weltkrieg
Der Tankeinſatz im Schlußakt des Weltkrieges

hat unſeren Gegnern nur darum erfolgverſprechend er
ſcheinen können weil ſie glaubten daß nicht mehr Zeit
gegeben war die Abwehr genügend zu entwickeln Als
in den Nebelſchwaden die erſten Tankgeſchwader ge
ſpenſtiſch auftauchten erſchienen ſie unüberwindbar Doch
kaum war die Ueberraſchung vorüber als man ihre Ver
wundbarkeit erkannte Jbr ſchwerfälliger maſſiger Leib
wurde ein gutes Ziel für die Artillerie Der beweglichere
menſchliche Körper konnte ſich unbemerkt an ſie heran
arbeiten und ihrer Beſatzung mit einem Bündel Hand
granaten den Garaus machen Hatten dieſen ſich unauf
haltſam vorwärtswälzenden alles niederauetſchenden
Bahnbrechern die Sturmtruppen nicht folgen können
wurden die Panzerwagen oftmals das Opfer ihres Vor
ſtoßes Die Rückfahrt wurde ihnen nicht ſelten ab

geſchnitten

Die Militärs aller Länder haben ſich ſeitdem den
Kopf zerbrochen wie ein künftiger Krieg ausſehen würde
Ueber Einſatz und Aufgaben der Panzerwagen haben die
Anſichten vielfach geſchwankt Der heutige Krieg hat
denen Recht gegeben die vorausſahen daß mechaniſierten
Verbänden bei der Eroberung von Gelände eine entſchei
dende Bedeutung zukommt daß der Gewinn aber nur in
enger Zuſammenarbeit mit den anderen Waffen geſichert
werden kann Bei der kühnen Einkeſſelung der belgiſch
franzöſiſch engliſchen Armeen in Nordfrankreich die in
Dünkirchen endigte ünd bei dem Einbruch in Mittelfrank
reich hatten die deutſchen Panzerverbände die Führung
Der Panzerwagen iſt alſo auch in unſerem techniſchen
Zeitalter zwar nicht die beherrſchende Waffe aber einüberaus bedeutungsvolles ſieghaftes Kriegsgerät gewor
den Er hat die Phantaſie der Menſchen immer in be
ſonderem Maße gefeſſelt weil er ſeinen Erfolg vor allem
in ſeiner Wirkung auf das Gemüt auf die Nervenkraft
des Feindes geſucht hat

Schon vor Jahrtauſenden hat das Fußvolk den An
blick ertragen müſſen daß Wagen mit wildgepeitſchten
Pferden heranbrauſten um ſeine bar niederzuwerfen Auf dieſen Streitwagen die die Perſer und
Semiten außerdem mit Sicheln verſehen hatten ſtanden
Bogenſchützen Den Feind zu überfahren war früher in
Gebrauch gekommen als die Attacke zu Roß Die Ge
ſchichte der Aſſyrer Aegypter Hellenen und Römer weiß
viel von dieſen Schreckmitteln dieſer Urfprungsform der
Panzerwagen zu berichten

Während ſein Angriffswert immer umſtritten blieb
hat die Wagenburg als Verteidigungsmittel
größte Bedeutung erlangt Bevor man das Pulver er
funden hatte wurden die Schlachten im Nahkampf entſchie
den Da griff man in der gefahrvollen Stunde eines Ueber
falls zu dem Notbehelf die Wagen vom Gepäck zu be
freien und ſie ſo feſt ineinanderzuſchieben daß hinter
dieſem dichten Gewirr und Verhau der Anſturm des
Feindes oft mit entſcheidendem Erfolg abgewehrt werden
konnte Noch im Dreißigjährigen Krieg waren die
Wagenſchanzen die übliche Sicherung des Lagers gegen
Ueberrumpelungen Dieſe Barrikaden dienten außerdem
zur Abſperrung von Straßen nud Brücken als Flanken
ſchutz als Vorpoſtenlinie bei Belagerungen und alsSammelplatz beim Rückzug

Panzerwagen greifen an

Unermüdlich jedoch blieb der menſchliche Erfinder
geiſt bemüht den Wagen auch zur Angriffswaffe
zu geſtalten Jm Mittelalter entſtanden die rieſigen
Turmwagen Sie hatten die Mauern zu berennenund enthielten Zugbrücken zur Ueberwindung der Wälle
und Gräben Angetrieben wurden ſie von Pferden oder
Menſchen die geſchützt im Jnnern untergebracht waren
Man hat auch verſucht Naturkräfte einzuſpannen und die
Sturmwagen mit Windrädern zu verſeben aber das
waren unzulängliche Konſtruktionen Das vielſeitige
Genie Leonardo da Vincis hat eine noſich ſelbſtändig be
wegenden Wagen entworfen und ſeinem Freunde Sforza
1482 geſchrieben Jch bin mit dem Bau von geſicherten
und gedeckten Wagen beſchäftigt die unverwundbar ſind
Wenn ſie ſich mit ihren Geſchützen in die Mitte des Fein

hineinbewegen muß er fliehen wenn er noch ſoahlreich iſt Hinter dem Wagen können Fußtruppen inEicherbeit und ohne Widerſtand folgen Der ideenreiche

Künſtler der ſich auch mit Flugverſuchen befaßt hat hat
indes das Geheimnis ſeines erdachten Panzerwagens mit
ins Grab genommen

Die Erfindung der Dampfmaſchine brachte dem Er
bauer eines Dampfwagens für Kriegszwecke einem Fran
zoſen Unheil Sein Panzerwagen ſtieß bei einer Probe
fahrt gegen eine Mauer und man war ſo undankbar ihn
wegen Gefährdung von Menſchenleben ins Gefängnis zuwerfen Der Dampf mit ſeinem großen Bedarf an Heiz
material konnte die ausdauernde Bewegungskraft nicht
erreichen dieſe blieb der Entwicklung des Verbrennungs
motors vorbehalten Paul Daimler hat auch alsbald
die Bedeutung des Benzinmotors für Kriegszwecke er

Links eine Wagenburg aus zusammengeschobenen

ders im Dreißigjährigen Kriege Angriffe abwehrte
Bogenschützen die feindlichen Reihen zu durchbrechen suchten

kannt und ſchon 1904 ben erſten Panzerwagen ge
baut in deſſen Hinterteil ein Schnellfeuergeſchütz unter
gebracht war Dieſe bei Beginn des Weltkrieges vor
allem zu Patrouillen verwandten Panzerwagen waren
jedoch an Straßen oder feſten Untergrund gebunden Sie
konnten erſt dann als Frontgeräte und Sturmwagen ein
geſetzt werden als man ſie n den Rädern befreite und
zwei endloſe Gleitkett als Fahrgeſtell anbrachteNun vermochten ſie über Löcher Gräben Drahtverhaue

hinwegzugleiten Böſchungen zu erklettern Bäume und
ſelbſt Mauern aus dem Wege zu räumen Es gab kaum
noch ein Hindernis das ihnen den Durchbruch verſperren
konnte bis wir aus den Bildern unſerer Weſtbefeſti
gungen erſahen daß auch ihnen heute ein Halt geboten
werden kann Dieſe Raupenwagen waren keine neue
Jdee ſie waren ſchon vor dem Krieg in der amerikani
ſchen Landwirtſchaft eingeführt aber die Engländer
nutzten ſie mit Entſchloſſenheit zur Beenbigung des Stel

Deutſchen
Kriegswaffe

lungskampfes Um zu verhindern daß
frühzeitig von dem Einſatz dieſer

die
neuen

a
74
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Jnge fragte jetzt Zaſya ob er einen Verdacht der
Unzuverla ſaket gegen Storm hätte

habe Verdacht daß er unzuverläſſig iſt Wenig
ſtens in dem Sinne wie es Rafkins meint Zafya ſah
Inge mit eſnem durchdringenden Blick an Jch habe auch
Verdacht daß Sie unzuverläſſig ſind iß Oswald
Unzuverläſſig für Rafkins Glauben Sie daß ich ſonſt
ſo offen mit Jhnen geſprochen hätte

Dann war es zumindeſt unvorſichtig von Jhnen auf
einen Verbacht hin mir Jhre Pläne zu entbüllen

hoffe daß wir uns gut verſtehen werden lenkteZafva ein ſehr gut verſtehen Sie werden leiber ge
wungen ſein meine Gaſtfreundſchaft einige Zeit in Anſoru zu nehmen hoffe Sie werden rube7 nicht

ungehalten ſein Brauſen Sie nur nicht wieder auf
habe viel gelernt gelernt durch Jhre Worte vorhin
werde Sie als Dame behandeln als eine Frau die mir
das Teuerſte in meinem Leben iſt Sie brauchen nichts
zu befürchten Es wird mir eine freude fein wenn wir
ung auch raſch näber kommenl

Jnge dachte nach s Wichtigſte war daß Stormoffenbar nichts von dem Verbrechen wußte das hier vor

bereitet wurde Sie mußte mit ihm in Verbindung kom
men Jetzt verſtand W auch ſeine Worte ſein Drängen
ſie noch am Den in Kairo ſprechen zu müſſen Er hatte
wohl ſelbſt Verdacht geſchöpft Plötzlich fühlte ſie wie
ihr Herzſchlag ausſetzte Wenn Storm nun annahm daß
ſie bewußt an dem ſchmutzigen Spiel beteiligt war Das

war ben r re alles verlorendarf S wohl i de immer führen laſſenſagie Zafya vorſichtig be leider eine pro ungin e wichtigen geleſen habe mir erlaubt
immer im Eaſtern Exchange Hotel abzubeſtellen

ch habe rer arelmimer im oberen Stockwerk Sieen n 4 in n verm n Wſe entbebren was Sie an
Bectem keit gehnhatte dem Dien et rieſenhafte Nubier
erſ en und geleitete duat

n

r eine Wendeltrevpe pau

s obere Ge ſes iner kleix n Sclat von
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guten Träumen geſegnet ſein ſagte
erbietung

Jnge ſah ſich in dem Raum um Ein feiner Parfüm
duft füllte die Luft des Zimmers Die Wände warenmit blaüen Kacheln ausgelegt die eine angenehme Kühle

verbreiteten Unhörbar hatte ſich hinter ihr die Türgeſchloſſen Jnge drückte vorſichtig auf den bronzenen
Türgriff der nicht nachgab Das Fenſter ging auf das
große Hafenbecken Port Saids Schwere eiſerne Gitter
ſtäbe hinderten die Ausſicht An der Außenſeite des Fen
ſters war ein ſchwerer Rollbalken angebracht Jnge ſah
einige rote und grüne Lichter im nachtdunklen Hafen
aufblitzen Ab und zu hörte ſie das Heulen einer Schiffs
ſirene Dampfer gingen ankerauf und nahmen ihrenWeg gegen die Einfahrt des Suezkanals

In der Ecke neben dem Fenſter ſtand ein Toilettetiſch
aus getriebenem Silber auf der Platte war eine große
Anzahl von Fläſchchen und Kriſtallflakons mit Eſſenzen
aufgebaut Puderdoſen und Kämme lagen bunt verſtreut
Inge ließ ſich auf den Diwan fallen der neben dem
Toilettetiſch an der Wand ſtand Es wurde ihr auf ein
mal ſchwindlig Sie fühlte den dicken weichen Teyppich
unter dem Körper ſie empfand daß ſie in einen willen
loſen Zuſtand verfiel gegen den ſie nicht ankämpfen
konnte Ueber dem Toilettetiſch war eine grüne Kachel in
der Wand angebracht deren Mitte aus einem glänzenden
Rubin beſtand Jnge dachte daß es eine Verzierung ſei
Dann empfand ſie daß eine magiſche Gewalt von dieſem
geſchliffenen großen Rubin auf ſie ausſtrahlte Sie
konnte die Augen nicht abwenden Die Wirkung warverwirrend wie ein Angſtgefühl in einem döſen Traum

Sie hatte nicht mehr die Ueberzeugung daß alles
was ſie erlebte Wirklichkeit war Sie verſuchte ſich ver
gebens zu erheben und die Wände des Zimmers zu unter
ſuchen Ueber dem Diwan befand ſich eine Vertiefung
in der Wand die von einer Ebenholztür abgeſchloſſen
war Sie empfand den füßen Parfümgeruch wie eine
Betäubung vor der ſie ſich nicht erretten konnte Der
Geruch raubte ihr die Denkfähigkeit die Willenskraft
Die Nacht war ſchwül Vom Hafen drang der Geruch
fauligen Waſſers durch das Fenſter und miſchte ſich mit
den ſchweren Düften des Zimmers Sie bedeckten e

oden hoben ſich zur Decke und drangen überallnge fühlte wie die ermüdeten Ohren taub wirdep r
aß ihr das Heulen der Schiffsſirenen nur noch wie ein

leiſer klagender Ton aus weiter Ferne vöorkam Dannſchloſſen ſich ihre ermatteten Augen durch die Finſternis
leuGtete gebeimnisvoll der Rubin

n

er voller Ehr
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in ihren Straßen

Irob wagen bestehend
Rechts ein assyrischer Streitwagen

enntnis erhielten ga
en ſie dieſen Panzer

wagen während der
Bauzeit den ntungen onTank gianenieiſenefaß Ser dieſer

Täuſchung entſprungene
Name iſt alsdann in
die Geſchichte einge
gangen Jn Deutſch
land aber gibt es nur
noch die Bezeichnung
Panzerwagen

Ewig iſt der Wider
ſtreit zwiſchen Menſch
und Maſchine Der Herr
der Schöpfung möchte
ſie ſich dienſtbar machen
mit ihrer Hilfe ſeineKräfte vertaufend
fachen und erlebt es ſo
oft daß ſie ſich alsbald
gegen ihn erhebt Das
eiſerne Heer das der
Menſch aus ſeinem
Gehirn gezaubert wird
in Kriegen nur dem
zum Sieg verhelfen
der dieſe ſtählerne Ka
vallerie mit überlege
nem Geiſt und uner
ſchütterlichem Herzen zu
führen vermag Dr D Deutscher Panzerwagen

PK Zeichnung von Kriegsberichter Schneider Craphis

Der Einziqe der las Pulver erfand
In alten deutschen Städten gibt s Kuriositäten Von Karl Lütge

Die Schwarzwaldhauptſtadt Freiburg erhielt ſich
trotz Großſtadtaus maß als behagliche Mittelſtadt und läßt

und Gaſſen noch putzluſtig Bächle
rinnen Nahe derem Gemurmel vor dem tiefrotgeſtrichenen
Rathaus ſteht das Denkmal für den ſchwarzen Berthold
Dieſer ein Franziskanermönch der 1245 urkundlich zum
erſtenmal als Meiſter Berthold genannt wird gilt als
Erfinder des Schießpulvers und als älteſter Chemiker
des Reiches Wenn Berthold Schwarz aber auch nichtdas längſt bekannte Pulver erfunden hat ſo doch die An
wendung des Pulvers für Schußwaffen Daher bleibt
unverändert richtig wenn unter Hinweis auf das Denk
mal in Freiburg geſagt wird Da ſteht der einzige Frei
burger der das Pulver erfunden hat

Der Bürger General
Am backſteinroten gedrungenen Dom der alten See

ſtadt Kol berg heute wohl Deutſchlands beſuchteſtes
Seebad ragt ein Denkmal für zwei heldbiſche Männer
die einſt den Ruhm der Seefeſtung gründeten Napoleon
hat die Feſtung als einzige in Deutſchland nicht be
zwungen wie hier vorher auch die Ruſſen bei dreimaligen
Belagerungen feſtgehalten wurden ſo daß Friedrich bei
ſeine n Feldzügen durch er ſtarke Entlaſtung fand
Der Bürger General Nettelbeck der als einer der erſten

in deren Schutze man beson
womit

Zeichnung Kurt Kieblich

für den Kolonialgedanken warb und Denkſchrift auf Denk
ſchrift nach Berlin ſandte ſtand bei der Abwehr gegen
Napoleons Truppen neben anfänglich Schill und ſpäter
Gneiſenau an erſter Stelle in der Abwehr Als es dann
an die Errichtung eines Denkmals für den Stadthelden
und Seefahrer r ging konnte man ſich aber nicht entſchließen
ihm ein Denkmal allein zu ſetzen vielmehr wurde er mit
Gneiſenau zuſammengeſtellt weil er nur ein Bürger war

Zweierlei Geiſt
Die tauſendjährige Stadt Nordhauſen am Harz

erhielt ſich 600 Jahre lang als freie Reichsſtadt und zeigt
aus dieſer Zeit im Stadtkern zahlreiche echt mittelalter
liche Bilder Hier wurde zu Anfang des vorigen Jahr
hunderts durch Hanewacker der deutſche Kautabak erfunden
und damit im Laufe der Jahre eine Weltinduſtrie mitdem Sitz in Nordhaufen geſchaffen Trotzdem iſt das
aus alten Stadtmauern Türmen Kirchen und ſteilen
alten Treppen gefügte Stadtbild nicht verwiſcht
Weniger deutlich ſichtbar war früher die andere Haupt
induſtrie der alten Stadt die ihren Namen weithin ver

der im Hafen
Die

Auf dem engliſchen Dampfer Chatam
von Beirut lag herrſchte eine fieberhafte Tätigkeit
Dampfwinden drehten ſich mit dem Geräuſch eines Maſhinengewehre die Lademaſten knarrten im Schwunge
durch die neten Luken tönten die Rufe der Arbeiter
Die Chatam lag nicht im Jnnenhafen von Beirut ſon
dern in einer abſeits gelegenen Bucht und hatte an beiden
Seiten die Leichter an den Bordwänden vertäut aus
denen ſie Ladung nahm Das Waſſer ringsum glitzerte
von Oel Jmmer neue Barkaſſen kamen herangedampft
langſam ohne Kielwaſſer und zogen die vollbeladenen
Leichter hinter ſich her die ſich langſam an der Bord
wand entlangſchoben in klagenden Tönen ächzten und
knirſchten Befehle erſchollen vom Schanzdeck und von
der Brücke kamen aus dem unterſten Schiffsraum zurück
hohl und gedämpft Ueber den klaffenden Ladeluken
ſtürzten wie bleierne Lote die Kiſtenſtropps herab Hoch
über dem Deck drehten ſich ſchwere Kiſten in der Luft
Kreiſend ſchwebten ſie in die h
mal machte der Araber der das Laden beaufſſichtigte ein
Zeichen auf ſeinen Notizblock So verſtrich eine Stunde
nach der anderen unter der ſengenden Sonne die dem
Waſſer das Ausſehen einer Bleiplatte verlieh Manch
mal zeigten ſich an der Oberfläche dunkle glatte Leiber
Tümmler die das Schiff umſpielten das in der offenen
Bucht vor Anker lag

Verdammte Hunde könnt ihr nicht raſcher arbeiten
brüllte eine Stimme von der Brücke

Wir tun was wir können Kapitän rief einer vom
Vorſchiff zurück der ſich über den Lukenrand beugte

Kapitän Monſon der Führer der Chatam beſaß auf
ſeinem Geſicht und auf ſeinem Kopf kein einziges Haar
die tropengelbe Haut war von unzähligen Furchen be
deckt Seine Naſe hatte etwas vom Schnabel eines Raub
vogels Man ſah es dem Beſitzer dieſes Kopfes an daß
er fünfzig Jahre auf den Deckvplanken von Tropenſchiffen
verbracht hatte

Wenn ihr die Kiſten derart ſchaukelt werdet jhr alle
zuſammen zur Hölle fahren ſchrie er jetzt die Arbeiter
an Gleichmäßig fieren Er ging ſeiner Kajüte zu
die unter der Kommandobrücke lag Wo iſt das Nitro
alyzerin gelagert fragte er Brown den Erſten Offizier

Jn Laderaum I 1200 Kiſten Unter der Schießbaum
wolle und dem Dinitrolglyzerin

Sorgen Sie daß das Ladegeſchirr achtern verſtärkt
wird in einer halben Stunde ſind i Frichter er derLadung Gurdyuamit an der Vordwand Kiſten

Ladeluken hinab und jedes

werden in Netzen übernommen Auch das Dittolat ze

breitete nämlich des Nordhäuſers Der Duft desPriems vom dicken Schifferpriem bis zum Offiziersſtift
und Beſonders mild ſcheint noch beſtändig über der
Stadt zu ſchweben wie der des Kornbranntweins Jmmer
hin hat ein hoher geiſtlicher Würdenträger ſchon früher
den guten Ruf der Stadt gerettet als er beim Anblickder malenswürdig bunten Mittelalterlichkeit und der
zahlreichen Kirchen Jch habe erwartet hier denspiritus vini den Geiſt des Weins zu findenmuß aber feſtſtellen daß bier auch der gwiritus divini

der Geiſt des Göttlichen herrſcht
Das Speelhus

Als eines der ſchönſten deutſchen Rathäuſer gilt jenes
zu Wernigerode am Harz und wenn Hermann Löns
für dieſe fachwerkfröhliche Stadt die Bezeichnung die
bunte Stadt fand dann nicht zuletzt wegen des Rat
hauſes Dabei iſt verwunderlich daß der kokett zierlicheBau der ſich beherrſchend mitten in der Harzſtadt erhebt

urſprünglich weit weniger ernſten Zwecken diente nämlich
als Speelhus Schauſpielhaus der Wernigeroder Grafen
und ſpäteren Fürſten Entſchuldigend gewiſſermaßen
ſteht über der kleinen Freitreppe der alte nachdenkliche
Spruch Einer acht s der andere verlacht s der Dritte
betracht s was macht
Den Fiſchen ſchmeckte das tolle Waſſer nicht

Nach einer Glanzzeit von einigen Jahrzehnten Dauer
während welcher ihr Name im Munde aller Gebildeten
war ſank die kleine beſchauliche Landſtadt Lauchſtädt
nahe dem tauſendjährigen Merſeburg in ihre vorherige
Weltabgeſchiedenheit zurück An das Wirken Goethes als
Theaterdirektor erinnert noch heute das unter alten
Linden ſtehende Goethe Theater Seine Glanzzeit ver
dankt Lauchſtädt aber vor allem dem hülfreichen Waſſer
zur Verlängerung des Lebens das vor etwa 200 Jahren
dort erbohrt wurde und das heute wohl das verbreitetſte
zur Haustrinkkur iſt Allein dies quicklebendige kohlen
ſäurehaltige Waſſer rief bei ſeiner Entdeckung den heftigen
Zorn des biederen Fiſchmeiſters der kleinen Stadt her
vor denn er erlebte mit dieſem tollen Waſſer wie er es
nannte beſtändige Enttäuſchung in ſeiner Fiſchzucht ſo
daß er an den Magiſtrat entrüſtet ſchrieb Das tolle
Waſſer ſchmeckt den Fiſchen nicht Um ſo beſſer bald
den Menſchen

Die qute Anekdote
Die ſchuldigen Gläſer

Gottfried Kellers Augenlicht hatte bedeutend nach
gelaſſen Vielleicht lag es an der nächtlichen Schreiberei
vielleicht hatte das auch andere Uxſachen Vorſichtshalber
ging er zu einem befreundeten Augenarzt und klagte

Mein lieber Doktor ich ſehe von Tag zu Tag ſchlechter
ich muß wohl ſtärkere Gläſer nehmen Der Mediziner
der Kellers Trunkfeſtigkeit kannte ſchmunzelte Jm
Gegenteil nur weniger verehrter Freund

Berechtigter Stolz
E T A Hoffmann der Dichter und Komponiſt der

in ewigen Geldverlegenheiten ſchwebte ging ſpazieren
Es traf ihn ein Freund und fragte Mein Lieber
warum tuſt du heute ſo ſtolz

Mein Selbſtbewußtſein hat ſich bedeutend gehobenHaſt du einen beſonderen literariſchen oder muſi
kaliſchen Erfolg zu verzeichnen

Der Dichterkomponiſt lächelte Nein aber vorhin hat
mich ein Bekannter anpumpen wollen

Aufrichtiges Bedauern
Ferdinand von Strantz der ehemalige Direktor der

Berliner Oper iſt neunundachtzig Jahre alt geworden
Noch als Siebenundachtzigjähriger machte er ſeine täg
liche Promenade Unter den Linden mit einem Freunde
der auch nur wenige Jahre jünger war

Einmal ging an den beiden eine hochgewachſene auf
fallend hübſche Blondine vorbei Strantz ſah der Dame
tief in die Augen blickte der Vorübergehenden ſogar
eine Weile nach und ſagte dann zu ſeinem Freunde mit
wehmütigem Bedauern in der Stimme FJa da müßte
man eben noch einmal fünfundſiebzig ſein

Haben Sie die Laderin und das Ammoniumnitrat
liſte 2

Hier Kapitän Die ausgeſtrichenen Nummern be
finden ſich bereits an Bord Darf ich mir eine Frageerlauben ſetzte Brown hinzu Es gefällt mir nicht
daß die Ladung falſch deklariert wurde

Monſon ſah ihn böſe an Ich erſuche Sie Jhre
Aeußerungen gefälligſt in Jhrem geſchätzten Gebirn
trockenzulegen bevor Sie ſie hervorbringen Die Ladung
wurde falſch deklariert um die erhöhten Gebühren für
Sprengſtoffe zu erſparen Er beugte ſich wieder über
die Brücke Geht Sie übrigens einen Dreck an

Sehr wohl Sir Der Erſte machte ſich wieder anſeine Arbeit die darin beſtand einmal am Vorſchiff
dann wieder am Achterdeck die Stauervize anzubrüllen
und größte Achtſamkeit zu empfehlen

Hab nicht gewußt daß man mit Maſchinenbeſtand
teilen wie mit rohen Eiern umgehen muß brummte ein
Stauer als Brown wieder gegangen warMr, Rafkins iſt an Bord und warxtet vor Jhrer
Kabine meldete der Steward dem Kapitän

Der Teufel ſoll ihn holen Sagen Sie dem Herrn
daß ich jetzt anderes Zu tun habe als mich um Land
ratten zu bekümmern

Er tut ſehr dringlich Kapitän widerſprach derSteward Er ſagt daß er heute noch über Damaskusnach Jeruſalem zurück r um den Expreßzug zu er
reichen Das ſind achtzehn Stunden Autofahrt

Dann führen Sie ihn in Teufelsnamen in die Kabine
S jſt einer wie der andere brummte der Kapitän als
Sei agp en rie Man könnte glauben das

iff gehöre ihnen
Wundert mich voß Sie Jbre Heine auf die Chatam

ſetzen begrüßte er Rafkins Sie wiſſen ja daß wir
keine Erbſenſuppe geladen haben

Jch bin nicht gekommen um Jhnen viel Vergnügen
für die Reiſe zu wünſchen Kapitän erwiderte RafkinsJch habe mir bloß einmal die Geſchichte beſehen Die
Sache macht ſich ja Jhre Leute ſind flink bei der Arbeit

Sonſt würde es auch hageln Haben Sie mir einen
dritten Maſchiniſten beſorgt

ereits in Ordnung Kapitän Der Mann kommtin Port Said an Bord Er heißt Perker und iſt ein
befahrener Mann

Würde Fhnen auch die Hölle heißmachen wenn der
Mann nichts taugt für unſer Geſchäft brauche ich
Leute die Saft iw Fleiſch und Mark in den Knockenbaben Kortſetzung ſo
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